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Vorwort

Liebe Paare,

Sie sind zwei Menschen, die bald „Ja“ zueinander sagen. Das freut 

mich sehr! Ich finde es immer sehr berührend, wenn zwei Menschen 

ihr Leben auch ganz offiziell miteinander teilen und füreinander 

einstehen wollen – ohne die zukünftigen Höhen und Tiefen zu 

kennen.

Schön, dass Sie sich unsere Stadt als Ort für Ihre Eheschließung oder 

die Begründung Ihrer Lebenspartnerschaft ausgesucht haben. Denn 

Recklinghausen ist nicht nur eine Stadt zum Verlieben, sondern auch 

eine Stadt zum Heiraten. 

Neben dem Trauzimmer des Standesamtes bieten wir Ihnen das 

Kaminzimmer im Rathaus sowie weitere Trauorte im Ruhrfestspielhaus 

und in der Engelsburg mit ganz besonderem Ambiente. Viele 

Händler und Dienstleister machen Ihnen gute Angebote – ob bei 

Brautausstattung, Gastronomie oder Blumenschmuck. 

Auch Verwaltung und Politik tun viel, um Ihnen den Start in 

die gemeinsame Zukunft zu erleichtern. Wir weisen preiswerte 

Baugrundstücke insbesondere auch für junge Familien aus und haben 

in den vergangenen Jahren unsere Angebote zur Kinderbetreuung 

vielfältig ausgeweitet. 

In unserer Hochzeitsbroschüre finden Sie viele Anregungen dafür, 

den Tag Ihrer Eheschließung oder Partnerschaftsbegründung in 

Recklinghausen zu einem unvergesslichen Erlebnis zu machen. 

Ich wünsche Ihnen von Herzen alles Gute!

Ihr 

Christoph Tesche

Bürgermeister der Stadt Recklinghausen
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Vorwort

„Sie trauen sich? Dann trauen und verpartnern wir Sie!“

Verehrte Brautpaare, 

verehrte Lebenspartnerinnen und verehrte Lebenspartner,

Sie wagen eine Reise in Richtung Ihrer persönlichen Sterne. Zu diesem 

Entschluss möchten wir Ihnen herzlich gratulieren und gleichzeitig 

unsere Hilfe bei den Vorbereitungen Ihres Festtages anbieten.

Wir geben Ihnen wunschgemäß die entsprechenden Auskünfte 

über die zur Anmeldung Ihrer Eheschließung und Begründung 

Ihrer Lebenspartnerschaft vorzulegenden Unterlagen, beraten Sie 

über die namensrechtlichen Möglichkeiten, vereinbaren mit Ihnen 

den Hochzeitstermin, zeigen Ihnen gerne unser modern gestaltetes  

Trauzimmer sowie unser stimmungsvolles Kaminzimmer als Orte für 

Ihr „Ja“-Wort im Rathaus und bieten Ihnen auch gerne noch zwei 

weitere Orte des Hochzeitsgeschehens in Recklinghausen an.

Mit Ihrem „Trauen“ als mutiges Wagnis und unserer Hilfestellung 

kann Ihre Entdeckungsreise gelingen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Standesamtes 

Recklinghausen

der Leiter des Standesamtes 

Martin Groll  
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Die Begriffe „Heirat“ und „Ehe“

 
Sprachgeschichtlich stammt das Wort Heirat vom 
germanischen „hiwa“, das soviel bedeutet wie Hausge-
meinschaft oder Hausstand, ab.
Aus dem alt- oder mittelhochdeutschen Begriff „ewe“ 
oder „ewa“ (= Gesetz) entstand unser Wort Ehe. 
 
Dem Ursprung nach ist also die Ehe eine Gemeinschaft, 
die einem Gesetz bzw. bestimmten Regeln folgt – eine 
auch heute noch treffende Definition.

 
Ehe und Trauung im Mittelalter

 
Bis ins frühe Mittelalter hatte die Ehe vorwiegend den 
Zweck, zwei Familien sozial und wirtschaftlich mitein-
ander zu verbinden.
Der zukünftige Bräutigam übergab der Familie der 
Verlobten einen entsprechenden Betrag, den so ge-
nannten Muntschatz, damit er die Frau heiraten durfte.
Die Trauung selbst wurde öffentlich und sehr feierlich 
zelebriert und war mit einer Reihe von Ritualen 
verbunden. 
Zusammen mit der Braut wurde dem Bräutigam ein 
Schwert, ein Speer oder ein Hut übergeben zum Zeichen, 
dass die Braut von nun an unter der Schutzgewalt 
ihres Ehemannes steht. Die Hochzeitsgesellschaft 
begleitete das frisch vermählte Paar bis zum Ehebett; 
erst dann waren die Beiden offiziell verheiratet. Am 
Morgen nach der Hochzeitsnacht bekam die Braut 
von ihrem Ehemann ein wertvolles Geschenk, die 
so genannte Morgengabe. Neben dieser Muntehe 
existierten noch weitere Eheformen, die aber keinen 
gesellschaftlichen oder rechtlichen Status besaßen. 

 

Erst nachdem die Kirche ab dem 13. Jahrhundert an 
Einfluss gewann und massiven Protest gegen diese 
nichtkirchlichen, heidnischen Verbindungen einlegte,  
wurde die Trauung zu einer kirchlichen Angelegenheit. 
Eine Hochzeitsliturgie und ein eigenes Eherecht ent-
standen. 
Allmählich setzte sich die rechtlich bindende, mono-
game, unauflösliche, auf Konsens beruhende Form der 
Ehe durch. Zu dieser Zeit entstand auch das „Ja-Wort“ 
beider Brautleute bei der Eheschließung als Zeichen 
des freien Willens. Der Vormund der Braut, der früher 
die Hochzeitsbedingungen ausgehandelt hatte, wurde 
überflüssig.
  
1563 legte die katholische Kirche auf dem Konzil von 
Trient fest, dass Trauungen nur dann rechtsgültig waren, 
wenn sie von einem Priester und zwei Trauzeugen 
abgesegnet wurden.

Die Ehe nach protestantischem Verständnis

 
Der Reformator Luther durchbrach die Hochzeits-
Hoheit der Kirche. Für ihn galt die Eheschließung als 
weltliche Angelegenheit, die auch von einer weltlichen 
Autorität durchgeführt werden sollte.
  
Das unterschiedliche Verständnis von Ehe und der Streit 
der verschiedenen Konfessionen machte deutlich, dass 
dringend eine unabhängige Regelung erforderlich 
wurde.

Historisches rund um die Hochzeit

6



 

Die Zivilehe oder standesamtliche Trauung

Durch die Ideen des Humanismus und der Auf-
klärung, die auf Freiheit, Verantwortlichkeit und 
Vernunft des Einzelnen setzten, wandelten sich 
die Rolle und das Selbstverständnis des Staates. 
So wurde festgelegt, dass die Ehe nicht an eine 
bestimmte Glaubensrichtung gebunden ist und 
deshalb von einer staatlichen Stelle zu beurkun- 
den sei.
 
Priester durften die kirchliche Trauung erst nach 
der Schließung der Zivilehe vornehmen.
Seit 1875 gilt per Gesetz die obligatorische Zivil- 
ehe auch für Deutschland. 
Seitdem war für die Eheschließung ein staatlich 
bestellter Standesbeamter verantwortlich, damals 
war noch die Anwesenheit von zwei Trauzeugen 
Pflicht.
 
Zum Ende des 20. Jahrhunderts wurde die Gesetz-
gebung weiter liberalisiert (Anmeldung statt 
Aufgebot, Anwesenheit von Trauzeugen freiwillig 
etc.).

Seit 2001 können auch gleichgeschlechtliche Paare 
ihre Lebenspartnerschaft beim Standesamt offiziell 
eintragen lassen (in vielen Bundesländern).
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Wie vor über 100 Jahren gilt in Deutschland auch heute noch eine Ehe nur dann als rechtsgültig, wenn sie vor 
einem Standesbeamten/einer Standesbeamtin geschlossen wird. Obwohl diese amtliche Handlung gewissen Regeln 
und Vorschriften folgt, muss sie jedoch keineswegs bürokratisch und trocken ablaufen
Schon Ende des 19. Jahrhunderts wurde es Mode, die standesamtliche Trauung als feierliche Zeremonie zu gestalten. 
Ein attraktiver Trauort, Blumenschmuck, Musikuntermalung, festliche Kleidung, eine individuelle Ansprache schaffen 
damals wie heute den feierlichen Rahmen für das Brautpaar.
Auch der große Auftritt im weißen Hochzeitskleid ist nicht länger der kirchlichen Trauung vorbehalten. Heute wird 
nicht mehr nur in Amtsstuben geheiratet, sondern auch in historischen Gebäuden, auf Bauernhöfen, in Schlössern, 
Leuchttürmen, auf Schiffen, in Flugzeugen und an vielen anderen ungewöhnlichen Orten.

Bevor jedoch der Beginn Ihrer Ehe im Standesamt offiziell besiegelt werden kann, sind einige Dinge zu klären und 
zu erledigen.

Ehemündigkeit – die Grundvoraussetzung 
Um eine Ehe eingehen zu können, muss mindestens einer der Eheleute volljährig und geschäftsfähig sein (gilt nur für 
deutsche Staatsbürger; für ausländische Staatsbürger sind evtl. Sonderregelungen zu prüfen). Bei minderjährigen 
Personen (mindestens jedoch 16 Jahre alt) ist die Zustimmung des gesetzlichen Vertreters bzw. des Amtsgerichtes nötig. 

Bis 1998 war es üblich, ein so genanntes „Aufgebot“ beim Standesamt zu bestellen. In einem öffentlichen Aushang 
wurde die Heiratsabsicht der Verlobten bekannt gemacht, um jedermann die Gelegenheit zu geben, mögliche 
Einwände gegen diese Verbindung vorzubringen. Seit dem 1. Juli 1998 gehört diese Prozedur der Vergangenheit an.
Heutzutage melden Sie ihre Eheschließung rechtzeitig beim Standesamt an.

Die Anmeldung der Eheschließung erfolgt grundsätzlich in der Stadt, in der einer der beiden Verlobten mit Haupt- 
oder Nebenwohnsitz gemeldet ist (Standesamt des Wohnsitzes). 
Das persönliche Erscheinen beider Heiratswilligen ist dabei unerlässlich. Ist einer der Beteiligten verhindert, ist eine 
schriftliche Vollmacht nebst Personalausweis des/der Abwesenden mitzubringen, worin der vorsprechende Partner 
ermächtigt wird, die beabsichtigte Eheschließung anzumelden. Entsprechende Vordrucke erhalten Sie auch beim 
Standesamt.

Die Anmeldung der Eheschließung hat eine Gültigkeit von 6 Monaten, das heißt, dass Ihr standesamtlicher Trautermin 
innerhalb dieser Zeitspanne liegen muss. Ist das aus irgendeinem Grund nicht möglich, muss die Anmeldung zur 
Eheschließung erneut vorgenommen werden.
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Wo kann die Trauung stattfinden ?

Heiraten können Sie so gut wie überall – in jedem Standesamt der Bundesrepublik 
Deutschland. Suchen Sie gemeinsam den Ort aus, an dem Sie Ihren Bund fürs Leben 
schließen möchten. Die Standesämter Ihres Traum-Trauortes und Ihres Wohnsitzes 
werden Ihnen bei der Abwicklung der Formalitäten behilflich sein.

Welche Unterlagen sind für die Anmeldung erforderlich?

Um die Eheschließung anmelden zu können, sind von den zukünftigen Eheleuten diverse Unterlagen vorzulegen, 
damit das Standesamt Personenstand, Ehefähigkeit und etwaige Ehehindernisse überprüfen kann.
Welche Dokumente im Einzelfall erforderlich sind, hängt von Ihren persönlichen Verhältnissen ab. Deshalb ist es 
ganz wichtig, sich frühzeitig vom zuständigen Wohnsitz-Standesamt beraten und informieren zu lassen.
Gültiger Personalausweis, Aufenthaltsbescheinigung (= Familienstands- und Wohnsitzbescheinigung der Melde- 
behörde) und Personenstandsurkunden gehören in jedem Fall dazu. (Siehe auch dazu die Homepage des Standes-
amtes unter www.recklinghausen.de)

Welche Möglichkeiten der Namensführung haben Sie nach der Eheschließung?

Noch in den 1990er Jahren war es nach deutschem Namensrecht selbstverständlich, dass die Frau bei der Heirat 
den Namen des Ehemannes annahm.  Erst seit dem 1. April 1994 gilt das „neutrale Namensrecht“, das heißt, die 
Ehepartner können zwischen verschiedenen Namensvarianten wählen.

•  Das Paar führt als Ehenamen den Geburtsnamen oder den Familiennamen des Mannes.
•  Das Paar wählt als Ehenamen den Geburtsnamen oder den Familiennamen der Frau.
•  Die Ehepartner behalten ihren bisherigen Namen bei.
  In diesem Fall können sie sich jederzeit noch nachträglich für einen gemeinsamen Ehenamen entscheiden.
•  Der Ehepartner, dessen Geburtsname nicht der Ehename ist, kann einen Doppelnamen wählen, d.h. er kann seinen 
  Geburtsnamen bzw. den vor der Eheschließung geführten Namen voranstellen oder anfügen.
  Die Entscheidung für einen Doppelnamen kann auch noch Jahre nach der Eheschließung erfolgen oder wider- 
 rufen werden.

Wenn Sie Fragen zum komplexen Thema „Namensführung“ haben, wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen des Standesamtes, die Sie gerne ausführlich beraten.
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Die standesamtliche Trauung beinhaltet zwar einige grundsätzliche, rechtlich vorgeschriebene Abläufe, aber 
ansonsten kann sie von Fall zu Fall und Standesamt zu Standesamt sehr unterschiedlich sein.
Termin und Ort der geplanten Trauung stehen fest; nun gilt es, die Zeremonie selbst feierlich zu gestalten. Damit 
alles nach Ihren Wünschen geschieht, haben Sie die Möglichkeit, beim Anmeldegespräch gewisse Wünsche für die 
Trauzeremonie vorzutragen. Dabei können Sie klären, ob Trauzeugen anwesend sein sollen, Sie Musikuntermalung 
und eine Ansprache wünschen, Sie die Ringe tauschen und das Ja-Wort durch einen Kuss besiegeln möchten. 
All diese Dinge sind nicht vorgeschrieben, tragen aber dazu bei, dass Ihre Feier einen festlichen Rahmen bekommt.
Eine standesamtliche Trauung dauert durchschnittlich eine 1/2 Stunde.

Ton- und/ oder Bildaufnahmen 

Ton- und/ oder Bildaufnahmen sind im Trauzimmer während der Eheschließung im Allgemeinen nicht zulässig! 
Damit Sie die Erinnerungen an Ihren besonderen Festtag festhalten können, dürfen Sie beim Standesamt 
Recklinghausen in Absprache mit der Standesbeamtin bzw. Standesbeamten filmen oder fotografieren.
Hinweis: Die erstellten Ton- und/ oder Bildaufnahmen dürfen nur mit Einwilligung des/ der aufgenommenen und 
abgebildeten Person/ en in Wort und Bild verbreitet und veröffentlicht werden (§ 22 KunstUrhG). Diese Einwilligung 
wird von der Standesbeamtin bzw. dem Standesbeamten nicht erteilt! Eine Veröffentlichung der erstellten Ton- 
und/ oder Bildaufnahmen, insbesondere im Internet und ähnlichen Medien ist daher nicht gestattet, soweit auf 
diesen Bild- und/ oder Tonaufnahmen die Standesbeamtin bzw. der Standesbeamte sowie Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter an den verschiedenen Trauorten abgebildet werden und/ oder die Tonaufnahme der Standesbeamtin 
bzw. Standesbeamten wiedergegeben wird. Diese Einschränkung ist zum Schutz des Persönlichkeitsrechts der 
Standesbeamtin bzw. Standesbeamten erforderlich.

Der Tag der Eheschließung

Sie sollten ca. 20 Minuten vor Ihrem Trau-Termin am Trauort eintreffen, damit Sie sich in Ruhe anmelden und 
einstimmen können. Das gilt auch für Ihre Trauzeugen und Hochzeitsgäste. Denken Sie bitte daran, dass Brautpaar 
und Trauzeugen neben der Terminbescheinigung einen gültigen Personalausweis vorlegen müssen!
Dann wird es ernst … Sie betreten das Trauzimmer – die eigentliche Zeremonie beginnt.
Nach einigen einleitenden sowie persönlichen Worten richtet der Standesbeamte/die Standesbeamtin an die 
Partner einzeln die Frage, ob sie die Ehe miteinander eingehen möchten. Nachdem beide persönlich diese Frage 
bejaht haben, erklärt der Standesbeamte/die Standesbeamtin Sie nun Kraft Gesetzes zu rechtmäßig verbundenen 
Eheleuten. Nachdem die Heiratspapiere unterschrieben wurden, folgen in der Regel traditionsgemäß als Zeichen 
der Verbundenheit Ringtausch und Hochzeitskuss.
Nachdem alle dem frisch gebackenen Brautpaar gratuliert haben und die Erinnerungsfotos gemacht sind, ist der 
offizielle Teil – die standesamtliche Trauung – beendet. Genießen Sie danach Ihr persönliches Glück noch bei einem 
kurzen Sektempfang im Foyer des Rathauses oder auf dem Rathausvorplatz vor historischer Kulisse – der weitere 
Verlauf Ihrer Hochzeit folgt ganz Ihren persönlichen Vorstellungen und Wünschen.

Die Eheschließung ... wie läuft das ab?
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Sind Trauzeugen erforderlich?

Seit Juli 1998 sind Sie nicht mehr gesetzlich 
verpflichtet, Trauzeugen an Ihre Seite zu stellen. 
Aufgrund ihrer traditionellen und persönlichen Be-
deutung ist die Anwesenheit von Trauzeugen aber 
nach wie vor beliebt. 
Trauzeugen müssen volljährig, der deutschen 
Sprache mächtig sein und einen gültigen Ausweis 
besitzen.
Bei der Anmeldung zur Eheschließung brauchen 
die Trauzeugen noch nicht benannt zu werden. Es 
reicht aus, wenn die Trauzeugen sich unmittelbar 
vor der Eheschließung anmelden.

Ist ein Ringwechsel vorgeschrieben?

Eheringe genießen als äußere Zeichen der ewigen 
Liebe und Zusammengehörigkeit einen hohen  
Stellenwert. Deshalb wird von vielen Frischver-
mählten die Gelegenheit genutzt, während der 
standesamtlichen Trauungszeremonie einander die 
Trauringe anzustecken.
Eine Verpflichtung dazu besteht aber nicht.

Benötigen Sie ein Stammbuch?

Es besteht für Sie keine Pflicht, ein Stammbuch 
zu erwerben. Allerdings ist es eine schöne Tradi-
tion, während der Trauungszeremonie durch den 
Standesbeamten/ die Standesbeamtin ein Stamm-
buch mit Ihrer persönlichen „frischen“ Eheurkunde 
in Empfang zu nehmen. Gleichzeitig dient es als 
„Sammelsurium“ Ihrer Dokumente und zur Vorlage 
bei behördlichen und privaten Angelegenheiten.
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Begründung einer Lebenspartnerschaft ... Legalisierung der gleichgeschlechtlichen Ehe

Das Gesetz über die Eingetragene Lebenspartnerschaft oder kurz Lebenspartnerschaftsgesetz  aus dem Jahre 2001 
ermöglicht zwei Menschen gleichen Geschlechts in der Bundesrepublik Deutschland die Begründung einer Lebens-
partnerschaft. Damit wurden homosexuelle Paare erstmals rechtlich anerkannt.
Lebenspartner sind wie Eheleute einander zur Fürsorge und Unterstützung sowie zur gemeinsamen Lebensgestal- 
tung verpflichtet. Sie tragen füreinander Verantwortung, das beinhaltet eine umfassende Verpflichtung zur gegen-
seitigen Unterstützung und Hilfeleistung in allen Lebenslagen.
Viele Gesetze, die im traditionellen Sinne an den Bestand einer Ehe anknüpfen, stellen aber die Lebenspartnerschaft 
rechtlich einer Ehe nicht gleich. 

Bevor Sie jedoch Ihre Lebensgemeinschaft offiziell beim Standesamt eintragen lassen können, sind wie bei der tradi-
tionellen Eheschließung einige Vorbereitungen zu treffen.

Welche Voraussetzungen müssen in NRW erfüllt sein?

Gleichgeschlechtliche Paare können ab Vollendung des 18. Lebensjahres eine eingetragene Lebenspartnerschaft 
begründen, wenn beide Personen bei persönlicher und gleichzeitiger Anwesenheit vor der zuständigen Behörde 
erklären, eine Lebenspartnerschaft auf Lebenszeit führen zu wollen.
Eine bestehende Ehe oder Lebenspartnerschaft steht der Begründung einer neuen Lebenspartnerschaft entgegen. 

Welche Unterlagen sind für die Anmeldung erforderlich?

Um zu prüfen, ob für Ihre Verpartnerung eine rechtliche Grundlage besteht, müssen dem Standesbeamten/ der 
Standesbeamtin eine Reihe von Unterlagen vorgelegt werden. Welche Dokumente erforderlich sind, hängt von Ihren 
individuellen Lebensumständen ab. Deshalb ist es am besten, die Details in einem ausführlichen Beratungsgespräch  
zu klären. Erste Ansprechpartner für Beratung und Anmeldung der Begründung einer Lebenspartnerschaft sind die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Standesamtes am Wohnsitz

Wann kann die Begründung einer Lebenspartnerschaft frühestens angemeldet werden?

Hier gelten die selben Vorschriften wie bei der standesamtlichen Trauung. Die Anmeldung hat eine Gültigkeitsdauer von 
6 Monaten. Innerhalb dieser Frist muss die  Lebenspartnerschaft offiziell begründet werden. Falls das nicht geschieht,  
ist eine erneute Anmeldung erforderlich.

12



Welchen Namen können Sie als Lebenspartnerschaftsnamen wählen?

Die Lebenspartner bzw. Lebenspartnerinnen können einen gemeinsamen Namen bestimmen. Wie bei der Eheschließung 
haben Sie die Möglichkeit, zwischen verschiedenen Varianten der Namensführung zu wählen (Details siehe Seite 9).

Wie läuft die Zeremonie der Verpartnerung ab?

Das gleichgeschlechtliche Paar erklärt vor dem Standesbeamten / der Standesbeamtin, dass es eine lebenslange 
Partnerschaft eingehen will. Diese wird dann beurkundet (Partnerschaftsurkunde) und in einem feierlichen Rahmen 
den zukünftigen offiziellen Lebenspartnern überreicht.
Bei der Gestaltung dieser Zeremonie werden, wie bei der standesamtlichen Trauung auch, Ihre individuellen 
Vorstellungen und Wünsche nach Absprache mit dem Standesbeamten / der Standesbeamtin berücksichtigt. 

Ton- und/ oder Bildaufnahmen 

Ton- und/ oder Bildaufnahmen sind im Trauzimmer während der Verpartnerung im Allgemeinen nicht zulässig! 
Damit Sie die Erinnerungen an Ihren besonderen Festtag festhalten können, dürfen Sie beim Standesamt 
Recklinghausen in Absprache mit der Standesbeamtin bzw. Standesbeamten filmen oder fotografieren.
Hinweis: 
Die erstellten Ton- und/ oder Bildaufnahmen dürfen nur mit Einwilligung des/ der aufgenommenen und abgebildeten 
Person/ en in Wort und Bild verbreitet und veröffentlicht werden (§ 22 KunstUrhG). Diese Einwilligung wird von 
der Standesbeamtin bzw. dem Standesbeamten nicht erteilt! Eine Veröffentlichung der erstellten Ton- und/oder 
Bildaufnahmen, insbesondere im Internet und ähnlichen Medien ist daher nicht gestattet, soweit auf diesen 
Bild- und/ oder Tonaufnahmen die Standesbeamtin bzw. der Standesbeamte sowie die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter an den verschiedenen Trauorten abgebildet werden und/ oder die Tonaufnahme der Standesbeamtin 
bzw. Standesbeamten wiedergegeben wird. Diese Einschränkung ist zum Schutz des Persönlichkeitsrechts der 
Standesbeamtin bzw. Standesbeamten erforderlich.

sunny6/pixelio.de
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Wo können Sie in Recklinghausen heiraten oder eine Lebenspartnerschaft begründen?

Die Stadt Recklinghausen bietet vier attraktive, sehr unterschiedliche Trauorte an. Ob Sie im modernen eleganten 
Trauzimmer oder im prunkvollen Kaminzimmer im historischen Rathaus heiraten möchten, die futuristische 
Atmosphäre des Ruhrfestspielhauses wählen oder das romantische Ambiente der Engelsburg bevorzugen - 
hier finden Sie für jeden Geschmack die richtige Umgebung, um Ihren Schritt in ein neues gemeinsames Leben 
entsprechend feierlich zu begehen.

Sie können zwischen folgenden Trauorten wählen:

• Rathaus Recklinghausen / Standesamt (*)

 Trauzimmer oder Kaminzimmer

• Ruhrfestspielhaus

 Raum „Zeppelin“

• Parkhotel Engelsburg

 Kaminzimmer  

Damit Sie sich ein genaueres Bild machen können, finden Sie ab Seite 22 eine Beschreibung der einzelnen Trauorte.
Dort sind auch die Ansprechpartner, die Ihnen bei der Buchung der Räumlichkeiten und der gastronomischen 
Ausrichtung der Feier weiterhelfen können, aufgeführt.

Selbstverständlich können Sie sich mit Fragen auch jederzeit gerne an das Team des Standesamtes Recklinghausen 
wenden – wir sind Ihnen gerne behilflich.

(*) Hinweis:
 Wegen Modernisierung schließt das Rathaus von Herbst 2016 bis Sommer 2018 seine Pforten.
 Zu den Ersatzräumlichlichkeiten beachten Sie bitte die aktuellen Informationen auf der 
 Homepage www.recklinghausen.de.

Was müssen Sie tun, wenn Sie an einem Ambiente-Trauort heiraten oder sich verpartnern möchten?

Wenn Sie nicht im Standesamt im Rathaus Recklinghausen heiraten/sich verpartnern möchten, sondern lieber an 
einem der besonderen Trauorte, empfiehlt es sich, folgendermaßen vorzugehen:
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• Erkundigen Sie sich zunächst frühzeitig beim Standesamt, ob an Ihrem Wunschtermin an Ihrem Wunschtrauort  
 eine Trauung möglich ist. Sie können ggf. auch eine telefonische Reservierung vornehmen.

• Danach fragen Sie (falls Sie dort auch feiern möchten), ob an diesem Termin entsprechende Räumlichkeiten 
 zur Verfügung stehen 

• Wenn alles in Ihrem Sinne geklärt ist, können Sie die Ehe /Lebensgemeinschaft offiziell anmelden (beim  
 Standesamt Recklinghausen bzw. bei Standesamt Ihres Wohnsitzes).

Ab wann können Sie Ihren Hochzeitstermin reservieren?

Ihren Wunschtermin können Sie bei uns ebenfalls frühestens 6 Monate vor Ihrer geplanten Hochzeit reservieren. 
Besonders wenn Sie für einen unserer Ambiente-Trauorte entschieden haben oder an einem besonders beliebten Datum 
heiraten möchten, ist es wichtig, frühzeitig zu reservieren. Das können Sie übrigens gerne auch per Telefon machen.  
Anschließend können Sie dann beruhigt die Anmeldung vornehmen, denn den Termin haben Sie ja gesichert.  

Wann und wie kann die Anmeldung zur Eheschließung bzw. Lebenspartnerschaft erfolgen?

Die Anmeldung ist frühestens 6 Monate vor Ihrem Hochzeitstermin möglich und erfolgt im Standesamt des 
Wohnsitzes.
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Hinweis:
Die Anmeldung zur Eheschließung/ Begründung 
einer Lebenspartnerschaft ist in Recklinghausen 
während der Öffnungszeiten möglich!
Um längere Wartezeiten zu vermeiden, insbe-
sondere an den langen Dienstleistungstagen, ist 
eine vorherige Terminabsprache zu empfehlen! 



Wenn ein bzw. beide Partner in Recklinghausen leben und dort heiraten bzw. sich verpartnern möchten. 

Haben Sie beide bzw. einer von Ihnen den Haupt- oder Nebenwohnsitz in Recklinghausen, dann  können Sie die 
Anmeldung direkt beim Standesamt Recklinghausen vornehmen.
Zu diesem Zweck müssen Sie beide gemeinsam vorsprechen. Sollte Ihnen dies nicht möglich sein, so muss der/ 
die allein vorsprechende Partner/in eine gesonderte Vollmacht nebst Personalausweis mitbringen. Bei uns im 
Standesamt oder auf unserer Homepage www.recklinghausen.de erhalten Sie die entsprechenden Vordrucke.

Welche Unterlagen zur Anmeldung der Eheschließung erforderlich sind, hängt vom Einzelfall ab. Bitte erkundigen 
Sie sich vorab beim Standesamt, damit Sie bei der Anmeldung alle Dokumente komplett vorlegen können.

Wenn beide Partner nicht in Recklinghausen wohnen, aber dort heiraten bzw. sich verpartnern möchten. 

Heiratswillige von außerhalb sollten sich frühzeitig (bis zu 6 Monate vor ihrem Wunschtermin) mit dem Standesamt 
Recklinghausen in Verbindung setzen (gerne auch telefonisch).

Danach sprechen Sie beim Standesamt Ihres Wohnsitzes vor und nehmen dort offiziell die Anmeldung zur 
Eheschließung vor. Wenn alle Formalitäten erledigt sind, übersendet Ihr Wohnsitz-Standesamt die Heiratsunterlagen 
an das Standesamt Recklinghausen. 
Durch ein Schreiben werden Sie dann aufgefordert, sich zwecks verbindlicher Terminabsprache, Auswahl eines 
Stammbuches sowie Begleichung der entsprechenden Gebühren mit dem Standesamt Recklinghausen in Verbindung 
zu setzen. 

Nun steht Ihrer Eheschließung in Recklinghausen nichts mehr im Wege. Damit die Trauungszeremonie nach Ihren 
Vorstellungen und Wünschen abläuft, nutzen Sie die Gelegenheit zu einem ausführlichen Gespräch mit Ihrem 
Standesbeamten/Ihrer Standesbeamtin.

Christa/pixelio.de
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Und hier noch ein paar wichtige 

Hinweise:

Hunde müssen draußen warten.

Es besteht leider nicht die Möglichkeit, Hunde 
mit ins Trauzimmer zu nehmen. Bitte haben 
Sie dafür Verständnis.

Reis bedeutet nicht nur Glück, sondern  

birgt auch Unfallgefahren.

In den Gebäuden ist das Streuen von Reis, 
Konfetti, Blüten etc. nicht erlaubt. Es besteht 
Ausrutsch- bzw. Sturzgefahr.

Christa/pixelio.de

Dieter Schütz/pixelio.de
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Sitz des Standesamtes Recklinghausen

Standesamt Recklinghausen e-Mail:
Rathausplatz 3 urkundenstelle@recklinghausen.de
45657 Recklinghausen Internet: 
 www.recklinghausen.de
Leiter des Standesamtes: Martin Groll

Öffnungszeiten 
Montag, Mittwoch, Freitag  8.00 bis 13.00 Uhr
Dienstag  nach Terminvereinbarung 
Donnerstag 8.00 bis 18.00 Uhr
Hinweis: 
Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin, nur so können Sie Wartezeiten vermeiden.

Trautermine

Trauzimmer
Mittwoch, Donnerstag, Freitag  9.00 bis 12.30 Uhr
(Während der Rathaus-Modernisierung kann es zu Abweichungen kommen!)

Kaminzimmer (nach Verfügbarkeit)
Mittwoch, Donnerstag, Freitag  9.00 bis 12.30 Uhr 
und an bestimmten Samstagen  8.45 bis 12.30 Uhr
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Empfangsteam und Urkundenstelle (v.l.): 
Birgit Anagnostakis, Christian Bernhard, Lisa Plauk

Besondere Trautermine

Das Standesamt nimmt an bestimmten Samstagen Trauungen 
im  Ruhrfestspielhaus, in der Engelsburg und im Kaminzimmer 
des Rathauses (nicht während der Rathaus-Modernisierung) 
vor. (Näheres siehe unter www.recklinghausen.de).

Für diese Trauungen außerhalb der normalen Öffnungszeiten 
entstehen zusätzliche Gebühren!



Ansprechpartner / innen im Standesamt:

Martin Groll  Tel.: 0 23 61 / 50 17 80
Anja Besand  Tel.: 0 23 61 / 50 17 84
Birgit Arns  Tel.: 0 23 61 / 50 17 85
Sabine Burrichter Tel.: 0 23 61 / 50 17 89

e-Mail: urkundenstelle@recklinghausen.de
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Ihr Trauteam (v.l.): Birgit Arns, Anja Besand, Martin Groll, Sabine Burrichter
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Was kostet die standesamtliche Trauung?

Für die standesamtlichen Amtshandlungen fallen generell Gebühren an, die sich nach der Verwaltungsgebühren-
ordnung des Landes NRW richten.

Folgende allgemeine Gebühren fallen an:

 Anmeldung der Eheschließung/ 
 Anmeldung zur Begründung einer Lebenspartnerschaft 40,00 €

 wenn zusätzlich ausländisches Recht zu beachten ist   66,00 €

 Nachbeurkundung einer Eheschließung im Ausland  40,00 €

 Ausstellen von  Ehefähigkeitszeugnissen 
 (für eine Eheschließung im Ausland)  40,00 € 
 
 wenn zusätzlich ausländisches Recht zu beachten ist   66,00 €

 Beurkundung einer eidesstattlichen Versicherung 21,00 €

 Erteilung einer Personenstandsurkunde  10,00 €
 (Geburts-, Ehe-, Sterbe-, Partnerschaftsurkunde)
 
 Bescheinigung über eine Namensänderung 9,00 €

 Auskunft aus dem Personenstandsbuch 6,00 €

 Zusatzgebühren für die Bereitstellung der Ambiente-Trauorte:

 Kaminzimmer ab 150,00 €
 Engelsburg, Ruhrfestspielhaus ab 220,00 €
 (zuzügl. eines kleinen Sektempfangs)

 Zusatzgebühren für eine Trauung/ Verpartnerung 
 außerhalb der üblichen Öffnungszeiten (z.B. samstags)  66,00 €
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Das Standesamt Recklinghausen bietet Familienstammbücher / Lebenspartnerschaftsbücher in verschiedenen 
Ausführungen zu Preisen von 15,00 € bis 30,00 € zum Kauf an. Ein Kaufzwang besteht nicht!

Welche Gebühren im Einzelfall zu entrichten sind, hängt von Ihren individuellen Wünschen bezüglich der Trauorte und 
des Termins ab.
Die Kosten setzen sich u.a. zusammen aus Urkunden, Beglaubigungen, Servicegebühren für die Ambiente-
Trauorte, Eheschließungen an Wochenenden etc. Die exakten Gebühren erfragen Sie bitte beim Standesamt.  

Eine kleine Auswahl der im Standesamt Recklinghausen vohandenen Stammbücher und Lebens-
partnerschaftsbücher



Hinweis:  Wegen Modernisierung schließt das Rathaus von Herbst 2016 bis Sommer 2018 seine Pforten.

Obwohl es in Recklinghausen einige attraktive Ambiente-Trauorte gibt, entscheiden sich die meisten Paare dazu, 
im Standesamt zu heiraten. Das über 100 Jahre alte prachtvolle Rathausgebäude zwischen Kaiserwall und Erlbruch 
bietet dafür eine würdige Kulisse. Für die Trauungszeremonie stehen im Rathaus zwei schöne Räume zur Verfügung: 
das romantische Kaminzimmer und das moderne, stilvolle Trauzimmer.

Einige Gedanken zur Historie dieses Trauortes …

Als im 19. Jahrhundert durch den Bergbau  im Ruhrgebiet der wirtschaftliche Aufschwung begann, profitierte auch 
Recklinghausen von dieser Entwicklung. Durch Einwanderung von Arbeitskräften stieg die Bevölkerungszahl schnell 
von ehemals 4.600 Einwohnern 1870 auf 34.000 um 1900 bis auf 52.000 bei der Einweihung des neuen Rathauses 
im Jahre 1908 an. Im Zuge dieser Urbanisierung wurde eine leistungsstarke, zentrale Verwaltung immer wichtiger.
Da das 1847 erbaute Rathaus am Marktplatz diesen Ansprüchen nicht mehr genügte, erfolgte  1905 der erste 
Spatenstich für ein neues großes Rathaus außerhalb der mittelalterlichen Stadtmauern, in der unwirtlichen 
Niederung des Erlbruchs. Das sumpfige Baugelände  erforderte komplizierte Pfahl- und Balkenunterkonstruktionen 
aus Holz und Beton für das Fundament. Noch heute läuft im Keller eine Grundwasserpumpe.
Unter der Leitung des bekannten Kölner Architekten Otto Müller-Jena (1875-1958) entstand ein Repräsentationsbau 
im Stil der Neo-Renaissance, der eindrucksvoll das neue Selbstbewusstsein der aufstrebenden Industriestadt 
Recklinghausen und ihrer Bürgerschaft symbolisieren sollte.

Standesamt Recklinghausen  ... heiraten im repräsentativen historischen Rathaus
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Typisch für den Historismus der damaligen Zeit war die Kombination verschiedener Baustile, die sich auch in 
Recklinghausen findet. Verzierte Giebel, Türme, Erker, Balustraden, Jugendstil-Elemente, ein Fachwerk-Innenhof 
und das anspruchsvolle Skulpturenprogramm an den Schauseiten des dreigeschossigen Rathauses kennzeichnen 
diesen Baustil.
Historische Heldenfiguren (Arminius, Karl der Große, Wittekind) und profane Szenen aus dem täglichen Leben, z.B. 
erwischter Hühnerdieb am westlichen Seitentor, mit Fingerzeig auf die Arrestzellen, stehen für Freiheit, Christentum 
und Rechtsbewusstsein.
Die Verwendung wertvoller Materialien für Baukörper, Zierelemente und Innenausstattung sowie eine Fülle 
anspruchsvoll gestalteter Figurenensembles sind charakteristisch für dieses ambitionierte Projekt Müller-Jenas. 
Der Sockel des Rathauses besteht aus Basaltlava, die Fassaden aus Tuffstein und die Architekturelemente aus 
Sandstein; das Dach ist mit Moselschiefer gedeckt, und auf dem 48 m hohen Uhrturm prangt eine Kupferhaube. 
Kunstschmiedearbeiten, Granitfensterbänke, Fenster mit Glasmalereien, Holzvertäfelungen in den Sitzungssälen, 
Parkett- und Linoleumböden, der Marmorkamin im Magistratssaal, eine Zentralheizung und nicht zuletzt die massive, 
mit einem Relieffries verzierte steinerne Spindel, die das Zentrum einer imposanten, freistehenden Wendeltreppe 
mit Podest und Geländer bildet, machen deutlich, wie aufwändig und kostspielig diese Baumaßnahme war.

Zur Rathauseinweihung am 17.10.1908 verlieh der Kaiser und König von Preußen der Stadt ihr Wappen und dem 
Bürgermeister das Recht, eine Amtskette zu tragen und sich „Oberbürgermeister“ zu nennen.

Das neue Rathaus beherbergte neben den Stadtverordneten und dem Magistrat, die Stadtsparkasse, das Polizeirevier 
und ein Militärbüro. Und natürlich das Standesamt, das sich damals im ersten Obergeschoss (Raum 34-36) befand. 
Noch heute zeugt davon ein Jugendstil-Relief mit Spielleuten eines Hochzeitszuges unter dem Erker des ehemaligen 
Trauzimmers.
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Über eine wuchtige, breite steinerne Wendeltreppe gelangen 
Sie in den ersten Stock, wo sich hinter einer wunderschönen 
Holztür das edel ausgestattete Kaminzimmer befindet. 
Parkettboden, Holzvertäfelungen, große bemalte Glasfenster, 
ein riesiger Kronleuchter, und der Marmorkamin schaffen den 
festliche Rahmen für eine unvergessliche Hochzeit.
An einem Flügel, mit Kerzen und Blüten geschmackvoll 
dekoriert, wird die Trauungszeremonie abgehalten.

Dort, wo einst der Magistrat der Stadt tagte, um wichtige 
Beschlüsse zu fassen, sind die Brautleute heute die Haupt-
personen, die an diesem Ort eine nicht weniger wichtige 
Entscheidung für ihren zukünftigen gemeinsamen Lebensweg 
treffen.

An der Zeremonie im stimmungsvollen Kaminzimmer können 
bis zu 50 Gäste teilnehmen.
Für die Bereitstellung dieser Räumlichkeiten wird eine 
zusätzliche Gebühr ab 150,- € erhoben.

Das Kaminzimmer im Rathaus ... 
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Das Trauzimmer im Rathaus ... 
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Das helle, stilvoll eingerichtete und klimatisierte Trauzimmer  
im Erdgeschoss bietet Ihnen und Ihrer Hochzeitsgesellschaft  
von bis zu 25 Personen einen feierlichen Rahmen für Ihr 
„Ja-Wort“.

Das Standesamtsteam Recklinghausen erläutert Ihnen gerne 
die näheren Details. 
Informationen erhalten Sie unter www.recklinghausen.de

 



Nach der Trauung treffen sich Brautpaar und Gäste zu 
einem kleinen Sektempfang im Foyer oder auf dem 
Rathausvorplatz.
Es werden noch schnell einige Erinnerungsfotos vor dem 
Eingangsportal und dem modernen Brunnen von Heinrich 
Brockmeier gemacht. 
Dessen Motto „Bürger tragen ihre Stadt“ gilt im übertragenen 
Sinn auch für das frisch vermählte Paar. Von nun an fürein-
ander einzustehen – in guten und in schlechten Zeiten.
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Hinweis:
Während der Rathaus-
Modernsierung stehen 
entsprechende Ersatz-
räumlichkeiten zur Ver-
fügung.
Nähere Infos unter 
www.recklinghausen.de



Von Herbst 2016 bis Sommer 2018 stehen die Trauzimmer im Rathaus 
wegen der Modernisierungsmaßnahmen leider nicht zur Verfügung.

Während dieser Zeit finden die Trauungen in freundlichen, hellen, stilvoll 
möblierten Räumlichkeiten im Stadthaus A statt. 
Das moderne weiße Gebäude mit großen Glasfassaden direkt neben dem 
Rathaus wurde Mitte des letzten Jahrhunderts erbaut als mit wachsender 
Bevölkerungszahl auch der Bedarf an weiteren Verwaltungsstandorten 
stieg. 2012 wurde der mehrstöckige Bau umfassend renoviert, energe-
tisch saniert und barrierefrei ausgestattet. 
Mit dem Aufzug gelangt die Hochzeitsgesellschaft in die 3.Etage und ist 
damit dem siebten Himmel gleich ein Stückchen näher.

Das lichtdurchflutete Trauzimmer bietet bis zu 30 Personen Platz.

Durch die großen Glasfenster haben Sie und Ihre Gäste einen phantas-
tischen Blick auf das historische Rathaus, den Rathausvorplatz und das 
Palais Vest. Genießen Sie diese nicht alltägliche Perspektive. 

Auch in einer guten Ehe ist es wichtig, den Überblick zu behalten und die 
Dinge auch einmal aus unterschiedlichen Blickwinkeln zu betrachten.

Das Trauzimmer im Stadthaus A 

Stadthaus A

Rathausplatz 3 / 4 
45657 Recklinghausen

Nähere Infos zur Trauterminen 
unter: www.recklinghausen.de



Das Ruhrfestspielhaus ... ein futuristisches Ambiente mit besonderem Charme

Für alle Brautleute, die eine Vorliebe für exklusive, 

moderne, sachliche Architektur haben, bietet das 

Ruhrfestspielhaus den idealen Schauplatz für ihre 

standesamtliche Trauung.

Wo während der Festspiele alljährlich von Mai bis Mitte 

Juni prominente Künstler aus aller Welt zu sehen sind, 

werden Sie für einen Tag zu Hauptdarstellern.

Mitten im Grünen direkt am Stadtgarten gelegen, fällt 

der riesige monolithisch wirkende Bau aus Basaltlava 

mit der mondänen Fensterfront sofort ins Auge.

Die in der 1990er Jahren nachträglich ergänzte Glas-

konstruktion des Vorderbaus verleiht dem gesamten 

Gebäude eine angenehm freundliche Transparenz 

und wurde 2001 mit dem Deutschen Architekturpreis 

ausgezeichnet.

Durch ein helles, lichtdurchflutetes Foyer gelangen 

Brautpaar und Gäste mit einem gläsernen Aufzug in 

das zweite Obergeschoss des Gebäudes. Hier findet 

in einem stilvoll eingerichteten Raum (elegantes 

Holzmobiliar, Parkettfußboden, helle Wände, moderne 

Beleuchtung) mit Namen „Zeppelin“ die Eheschließung 



statt. Die großzügige Fensterfront  gibt den Blick auf den Stadtgarten 

und den Horizont frei – so hat das Brautpaar das Gefühl, auch 

optisch dem (siebten) Himmel ein Stückchen näher zu sein.

Ein mit Blütenblättern und Kerzen stilvoll dekorierter Tisch ist für 

die Trauungszeremonie vorbereitet. Wenn sich das Brautpaar dann 

gegenseitig das „Ja-Wort“ gibt, wird auch in der sonst so funktional 

schmucklosen Bauhaus-Architektur des Festspielhauses ganz 

deutlich ein Hauch von Romantik spürbar.



Beim anschließenden Sektempfang nimmt das frisch vermählte Paar die zahlreichen Gratulationen entgegen. Dann 

geht es zum Fototermin in den angrenzenden Park. 

Die Gäste können derweil die Möglichkeit nutzen, die großformatigen Wandfresken von Hans Werdehausen 

(Künstlergruppe „junger westen“), den Kohlebrocken, der an die Entstehung der Ruhrfestspiele erinnert  und die 

bekannte Bronzeplastik „Große liegende Figur Nr. 5“ des britischen Bildhauers Henry Moore zu besichtigen.

Das ansprechende Arrangement verlangt neben der anfallenden Standesamtsgebühr ein Zusatzentgeld in Höhe von 

220,- o zuzüglich eines kleinen Sektempfangs.

Auf Wunsch können Sie im angeschlossenen Gastronomiebereich Ihre Hochzeit ausgiebig feiern.
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Einige Gedanken zur Historie dieses Trauortes …

Das ursprüngliche Ruhrfestspielhaus entstand in den 1960er Jahren 

in der Tradition der Bauhaus-Architektur. Strenge, zweckorientierte 

Formgebung mit deutlich sichtbaren Konstruktionselementen und der 

Verzicht  auf jeglichen ornamentalen Zierrat waren charakteristisch 

für diesen Baustil.

Der schlichte Kubus aus Basaltlava wurde in den 1990er Jahren mit einem 

attraktiven, großflächigen Glasanbau versehen, durch den das ehemals 

monumentale Gebäude Licht und Transparenz erhielt. Heute fungiert 

das Ruhrfestspielhaus nicht nur als bekannter Veranstaltungsort für 

kulturelle Events, sonders auch als multifunktionales Kongress- und 

Messezentrum. 

Die Tradition der Recklinghäuser Ruhrfestspiele ist jedoch wesent- 

lich älter und geht auf eine interessante und originelle Ent-

stehungsgeschichte zurück. 

Im harten Nachkriegswinter 1946 / 1947 machten sich mehrere Hamburger 

Theaterleute auf den Weg in Richtung Ruhrgebiet, um Kohle für 

die Beheizung und den Betrieb ihrer Bühnentechnik zu besorgen. 

Von der Autobahn aus sahen sie die Schlote der Kraftwerksanlagen 

der Zeche König Ludwig 4 / 5 in Recklinghausen-Suderwich und 

nahmen die nächste Ausfahrt. Die Kumpels erklärten sich spontan 

bereit, die dringend benötigte Steinkohle, vorbei an der englischen 

Besatzungsmacht, nach Hamburg zu liefern.

Im darauf folgenden Jahr revanchierten sich Hamburger Schau-

spielhaus, Staatsoper und Thalia-Theater für die unbürokratische, 

schnelle Hilfe bei den Bergleuten mit einem Sondergastspiel im Saalbau 

Recklinghausen. Unter dem Motto „Kohle für Kunst – Kunst für Kohle“ 

sollten Kunst und Theater allen Bevölkerungsschichten zugänglich 

gemacht werden. 

Aus dieser Idee entstand das Konzept für die Ruhrfestspiele, die 

von da an, dank der finanziellen Unterstützung von DGB, Stadt 

Recklinghausen und Land NRW, alljährlich stattfanden. Bald genügte 

der Saalbau den gestiegenen Ansprüchen nicht mehr, so dass 1965 ein 

neues Ruhrfestspielhaus eingeweiht wurde.

Mit der Erweiterung des Baus in den 1990er Jahren bietet das 

Festspielhaus heute genügend Raum für die wachsende Besucher-

zahl, die dieses renommierte internationale Theaterfestival in  

jedem Jahr anzieht.

Ruhrfestspielhaus Recklinghausen

VCC Recklinghausen GmbH

Otto-Burrmeister-Allee 1

45657 Recklinghausen 

Tel.: 0 23 61 / 91 84 18

Fax: 0 23 61 / 91 84 13

e-mail: ilonka.nebel@vccre.de

Mo - Do: 8.30 bis 15.30 Uhr,  

Fr: 8.30 bis 13.00 Uhr

Ihre Ansprechpartnerin vor Ort:

Ilonka Nebel



Die Fördermaschinenhalle - eine Begegnung mit der regionalen Bergbautradition

Für Paare, die eine besondere Beziehung zum Ruhrgebiet und dessen bergbaulicher Historie haben, gibt es seit Ende 

Oktober 2016 die Möglichkeit, den Bund fürs Leben im Fördermaschinenhaus der ehemaligen Zeche Recklinghausen II 

im Stadtteilpark Hochlarmark zu besiegeln. 

Schon von weitem fallen das schlichte 1963/64 erbaute rote Backsteingebäude mit der großen Fensterfront und 

der Förderturm ins Auge. Im liebevoll restaurierten Maschinenhaus befindet sich ein kleines Museum, in dem 

zahlreiche Exponate die montane Vergangenheit der Region lebendig werden lassen.

Das Herzstück des außergewöhnlichen Trauortes ist eine beeindruckende dampfbetriebene Fördermaschine aus 

den 1960er Jahren.

Einen weiteren Blickfang bildet ein riesiges, originalgetreu restauriertes, elf Meter hohes Bleiglasbild des 

Bochumer Künstlers Karl-Willi Heyer mit Motiven aus der Welt des Bergmanns. Eine Hinterglasbeleuchtung schafft 

eine besondere Atmosphäre.

Inmitten dieser Relikte bergbaulicher Geschichte wurde ein Bereich speziell für die Trauungszeremonie mit 



wunderschönem Blumenschmuck festlich dekoriert. Als „stumme 

Trauzeugen“ haben zwei Figurinen, eine bekleidet mit der typischen 

weißen Untertage-Arbeitskleidung der Bergleute und eine in 

prunkvoller schwarzer Festtracht mit Goldknöpfen und Schachthut 

mit Federbusch, ein Auge auf die Heiratswilligen. Sie scheinen dem 

Paar ein freundliches „Glück Auf in allen Lebenslagen“ zuzurufen. 

 

Der hohe großzügige helle Raum mit einer modernen, blauen Bestuh-

lung bietet bis zu 50 Personen Platz.

Bei einem Sektempfang vor dem Panoramafenster genießen Sie nach 

dem JA-Wort mit Ihren Hochzeitsgästen einen herrlichen Blick auf die 

Halde Hoheward mit dem Himmelsobservatorium. 

Einige Gedanken zur Historie dieses Trauortes 

Die  Schachtanlage Recklinghausen II, am südlichen Stadtrand gele-

gen, war eine Gründung der belgischen „Societe Civile Belge des 

Charbonages d‘ Herne-Bochum“. Von 1901 bis 1974 wurde dort 

Steinkohle gefördert, danach diente die Zeche bis 1988 nur noch der 

Material- und Seilfahrt.

Nach dem Abriss eines großen Teils der Tagesanlagen erwarb 1999 

der damalige Kommunalverband Ruhrgebiet die Zechenbrache und 

schuf dort einen Stadtteilpark zur Naherholung.

Auf Initiative ehemaliger Bergleute wurden die noch erhaltenen 

Anlagen vor dem Abriss bewahrt und liebevoll restauriert. Sie befin- 

den sich heute im Besitz des Vereins für Bergbau- und Industrie-

geschichte Recklinghausen e.V.

Das Fördergerüst des Schachtes 4 „Konrad Ende“ (Direktor der 

Salzgitter AG) war mit seinen vier nebeneinander angeordneten 

Seilscheiben und den zwei Tandemdampfmaschinen mit je 3.800 PS 

Leistung seinerzeit eine technische Besonderheit. 

Das dazu gehörige Maschinenhaus beherbergt im östlichen Teil ein 

Stadtteilzentrum mit Tanzsporthalle, im westlichen Teil ein Museum 

zur regionalen Bergbaugeschichte. Hier können Besucher auch eine 

der beiden Dampffördermaschine besichtigen.

Das große Bleiglasfenster „Welt des Bergmannes“ aus dem Treppen- 

haus der ehemaligen Bergbaufachschule fand in der Maschinenhalle 

einen neuen angemessenen Platz.

Fördermaschinenhaus

Karlstr. 75

45661 Recklinghausen 

Tel.: 0 23 61 / 7 25 29

Mobil:  0173 745677

Ihr Ansprechpartner vor Ort: 

Heinz-Jürgen Wagner 

Trautermine: Mo bis Mi um 14.00 Uhr 

Zusätzliche Gebühren für dieses 

besondere Arrangement: 250 € ohne 

Sektempfang / 300 € mit Sektempfang.

Durch einen Außenaufzug ist der Trauort 

barrierefrei zu erreichen.



Das Parkhotel Engelsburg … ein fürstliches Ambiente für Ihre Hochzeit

Sie träumen von einer romantischen Hochzeit im noblen Ambiente eines ehemaligen Adelssitzes – dann ist die 
Engelsburg in Recklinghausen genau die richtige Adresse für Sie.

Ein wenig versteckt hinter den Resten der historischen Stadtmauer liegt die 300 Jahre alte repräsentative Anlage, 
deren Fassade in einem freundlichen Gelbton strahlt.
Durch einen steinernen Torbogen gelangt man in einen idyllischen, mit Kopfsteinen gepflasterten Innenhof, in 
dessen Zentrum sich ein kleiner Brunnen mit einer Engelsstatue befindet.
Man wird sofort von der besonderen Atmosphäre dieses Ortes gefangen genommen. Eingerahmt von Mauern 
findet man sich plötzlich in vergangene Zeiten zurückversetzt, fernab vom Alltag – besonders dann, wenn das 
Brautpaar mit einer Pferdekutsche oder einem Oldtimer vorfährt. 
Im Innern der Engelsburg erwartet den Gast ein stilvolles, zeitlos elegantes Ambiente – eine gelungene Symbiose 
zwischen Tradition und Moderne.
Die Trauungszeremonie findet im festlich geschmückten Kaminzimmer mit Stuckdecke und prachtvollem, barockem 
Steinkamin statt, über dem das von arenbergische Wappen mit drei goldenen Mispelblüten auf rotem Grund prangt. 
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Das denkmalgeschützte Kaminzimmer wurde am 21. August 2005 von Kardinal Camillo Ruini und Propst Heinrich 
Westhoff gesegnet.
Klassische Musik, festlich gekleidete Gäste, das prachtvolle Ambiente, die besondere Stimmung des Ortes, die 
Wichtigkeit des Moments – all das schafft den speziellen  Rahmen für diesen Tag, an dem Ihre Liebe offiziell vor der 
Standesbeamtin / dem Standesbeamten besiegelt wird.

Nach der Trauungszeremonie genießen Sie mit Ihren Gästen bei schönem Wetter ein Gläschen Sekt auf der 
zauberhaften Innenterrasse.
Bevor das große Festessen beginnt, wird noch ausgiebig die Gelegenheit für Fotos mit besonderem Flair genutzt, 
z.B. vor dem Engelsbrunnen oder im kleinen Garten bei der Stadtmauer – auf jeden Fall eine gute Gelegenheit für 
viele weitere Hochzeitsküsse.

Ambiente - Hochzeiten in der Engelsburg werden nur an bestimmten Samstagen angeboten. Die konkreten Termine 
erfragen Sie bitte beim Standesamt.
Für dieses besondere Arrangement wird neben der anfallenden Standesamtsgebühr ein Zusatzentgelt ab 220,- o 
zuzüglich eines kleinen Sektempfangs berechnet. 
Eine Verpflichtung für weitergehende Arrangements besteht nicht! 
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Die Bezeichnung „ Engelsburg“

Der tatsächliche Ursprung des Namens ist nicht belegt, aber man geht davon aus, dass die Benennung des 
Baugrundes, auf dem das Gebäude entstand und die Nähe der Petruskirche (analog zum Petersdom in Rom) die 
Assoziation mit der Engelsburg in der heiligen Stadt nahe legte.
Das Gelände wurde „Im Rom“ genannt, abgeleitet ursprünglich entweder von „im Raum“ oder von der sumpfigen 
Bodenbeschaffenheit „Rahmigkeit“. Diese Bedeutung geriet in Vergessenheit, so dass der Volksmund ab dem  
17. Jahrhundert den Namen auf die Stadt Rom bezog.
Die Nachbarschaft des ehemaligen Augustinessenklosters und die Tatsache, dass seit der Mitte des 18. Jahrhunderts 
die so genannte Dukaten-Prozession, die zu karitativen Zwecken veranstaltet wurde, durch die Engelsburg führte, 
unterstützen die religiöse Interpretation des Namens.

Einige Gedanken zur Historie des Trauortes …

Die Engelsburg ist ein eindrucksvolles Beispiel für einen barocken Residenzbau des frühen 18. Jahrhunderts, der sich 
bis heute seinen besonderen Charme erhalten hat.
1701 ließ der Statthalter und Richter Münch einen repräsentativen Familiensitz nach dem Vorbild münsterländischer 
Adelshöfe errichten. Zunächst entstanden ein zweigeschossiges Herren-haus mit einem von Pilastern und Rosetten 
verzierten Rundbogenportal, ein Wirtschaftstrakt und ein rechteckiger Turm mit welschem Dach. 
Später erwarb er einen Teil der mittelalterlichen Stadtmauer hinzu und erweiterte die Anlage um einen Westflügel, 
in den er den südlichen Wachturm, den Stephansturm, integrieren ließ.So entstand eine dreiflügelige Anlage mit 
rechteckigem Innenhof.



Ende des 18. Jahrhunderts wurden Teile der Engelsburg zum 
Truppenquartier und unter den Herzögen von Arenberg zum 
Verwaltungssitz.
Als die herzogliche Verwaltung Anfang des 20. Jahrhunderts 
nach Düsseldorf umzog, wurde das Gebäude an die „Gesellschaft 
Engelsburg“ verkauft.
Die Engelsburg sollte zum Veranstaltungsort für kulturelle 
und sportliche Aktivitäten für die Oberschicht umfunktioniert 
werden. Zu diesem Zweck führte man eine Reihe bedeutender 
baulicher Veränderungen durch. 
Der Ostflügel und der rechteckige Turm des Herrenhauses wurden 
abgerissen. Dort entstand ein Neubau mit Konzertsaal und einer 
Kegelbahn – der heutige Ostflügel mit direkter Anbindung zum 
Haupthaus. Im Garten wurde ein Tennisplatz angelegt.

1923 besetzten französische Truppen im Rahmen der Ruhr-
besetzung die Engelsburg. Bei ihrem Abzug am 20. Juli 1925 
waren große Teile der Inneneinrichtung zerstört.
In den 1930er Jahren bezog das Vestische Archiv den 
Stephansturm und Teile des Westflügels. 
1945 beschlagnahmten englische Besatzer die Engelsburg. 
Zum Glück hatte die Engelsburg den zweiten Weltkrieg ohne 
wesentliche Schäden überstanden.
In der Nachkriegszeit dienten die Räumlichkeiten der Engelsburg 
wieder als Veranstaltungsort für Vorträge, Lesungen, Konzerte 
und als Bücherei und Stadtarchiv 

In den 1950er Jahren erteilte der Rat der Stadt die Genehmigung, 
den Gebäudekomplex als Hotel zu nutzen.
Nach einer grundlegenden Renovierung wurde 1973 das 
Parkhotel „Die Engelsburg“ eröffnet.

1990 erwarb die Stadt Recklinghausen die seit 1982 denk-
malgeschützte Engelsburg.
Drei Jahre später verkaufte sie das Gebäude an die  Recklinghäuser 
Unternehmerfamilie Feldmann, die wenig später auch das 
zugehörige Gartengrundstück erwarb.
Die neuen Besitzer ließen die Gebäude nach historischen 
Vorgaben aufwändig restaurieren und erbauten in einem Teil 
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BEST WESTERN  PREMIER Parkhotel Engelsburg 

Augustinessenstraße10

45657 Recklinghausen

Tel.: 0 23 61 / 20 10

Fax: 0 23 61 / 20 11 20

info@engelsburg.bestwestern.de

www.parkhotel-engelburg.de

www.vesttafel.de

Ihre Ansprechpartner vor Ort:

Parkhotel Engelsburg 

Susanna Goesmann

Frank Wellhausen 

des Parks eine Hotelerweiterung und Eigentumswohnungen; 
im Stephansturm entstand eine elegante dreigeschossige 
Suite, die auch bei Hochzeitspaaren sehr beliebt ist.

Bei der Neueröffnung 1995 erstrahlte das inzwischen zur 
Best Western-Gruppe gehörende Parkhotel in neuem Glanz.   
Es war gelungen, den besonderen Charme des altehrwürdigen 
Gemäuers zu erhalten und gleichzeitig den Komfort 
eines modernen, luxuriösen Vier-Sterne-Hotels zu bieten. 
Wo früher Herzöge und Kurfürsten residierten, fühlt sich 
heute, nicht nur zur Festspielzeit, internationale Prominenz aus  
Kunst, Kultur und Politik wohl.

Aber auch die ehemalige Funktion als Verwaltungssitz ist nicht 
ganz vergessen. 
Seit Juli 2007 findet in den Räumen der Engelsburg ein 
ganz besonderer Verwaltungsakt statt – die standesamt- 
liche Trauung. Paare haben die Möglichkeit, sich im re-
präsentativen Ambiente des historischen Kaminzimmers das 
offizielle „Ja-Wort“ zu geben.

Die Turmsuite

Nach einer traumhaften Hochzeitsfeier können die frisch 

vermählten Paare in einem ganz besonderen Ambiente ihre 

Hochzeitsnacht genießen. 

Der Stephansturm, ein ehemaliger Wehrturm aus dem 15. Jahr-

hundert, ist zu einer luxuriösen 100 m2 großen Suite, die sich über 

drei Etagen erstreckt, umfunktioniert worden.

Die Kombination von rustikalem Gemäuer und moderner, ele-

ganter Ausstattung verleihen den Räumen einen ganz besonderen 

Charme. Alles ist liebevoll bis ins kleinste Detail gestaltet und  

für das Brautpaar geschmückt. Einige kleine Engelsfiguren wachen 

diskret über die frischgebackenen Hochzeitspärchen.

Die Vesttafel – das Restaurant in der Engelsburg

Nach der standesamtlichen Trauung  kann sich die Hochzeits-

gesellschaft im modernen, eleganten Restaurant „Vesttafel“ 

kulinarisch verwöhnen lassen.



Ob romantisch oder modern, ob groß oder klein – erleben Sie mit dem 
Restaurant VESTTAFEL in der Engelsburg Ihre ganz persönliche Hoch-
zeitsfeier. Die Palette der Räumlichkeiten reicht vom außergewöhnlichen
Kaminzimmer mit historischem Flair über die Räume „Gabriel“ oder 
„Raphael“ für die kleineren Events, bis hin zum trendigen Restaurant, in 
dem bis zu 90 Personen Platz finden. In der warmen Jahreszeit bietet 
die großzügige Terrasse im Garten den idealen Außenbereich für Ihren 
Begrüßungssekt.

Empfänge, Buffets und Menüs, ganz nach Ihren Wünschen – boden-
ständige, moderne deutsche Küche – eine warme Atmosphäre und ein 
herzliches Team bilden den richtigen Rahmen für einen Tag voller Gefühle.

Persönliche Betreuung, umfangreiche Beratung und Organisation sowie 
die professionelle Umsetzung sind die Spezialitäten von Mirela Huhmann
(Küchenchefin) und Alessandro Salvati (Restaurantleiter) – Ihren 
Gastgebern.

Selbstverständlich haben Sie die Möglichkeit auch in der Engelsburg Ihre 
Hochzeitsnacht zu verbringen und in den darauffolgenden Morgen mit 
einem tollen Zimmerfrühstück zu starten. Bei Buchung Ihrer Hochzeits-
feier mit mindestens 50 Personen übernachten Sie auf unsere Kosten 
in einem Deluxe-Zimmer. Je nach Verfügbarkeit bieten wir Ihnen darüber 
hinaus Sonderkonditionen für Ihre Gäste an.
Überzeugen Sie sich selbst von den Möglichkeiten, die sich Ihnen im 
Restaurant VESTTAFEL und im BEST WESTERN PREMIER Parkhotel 
Engelsburg bieten.

Wir laden Sie herzlich zu einem Besichtigungstermin ein.

VESTTAFEL(n) in der Engelsburg

VESTTAFEL – Restaurant in der Engelsburg
Augustinessenstraße 10 • 45657 Recklinghausen • Telefon: (02361) 201-125

E-Mail info@vesttafel.de • www.vesttafel.de

Das Restaurant in der Engelsburg

Mehr als 300 Jahre alt – doch immer auf dem neusten Stand: Das BEST 
WESTERN Parkhotel Engelsburg bietet Ihnen und Ihren Gästen nicht 
nur den perfekten Rahmen für Ihre standesamtliche Vermählung, son-
dern auch für Ihre anschließende Hochzeitsfeier. Alles unter einem Dach! 
 
Fühlen Sie sich rundum wohl in dem ehemaligen Herrenhaus, das sich 
dank seiner zeitlosen Eleganz und dem stetig verbesserten Komfort zu 
einer der beliebtesten Anlaufstellen in der Region etabliert hat.
 
Verbringen Sie Ihre Hochzeitsnacht in der einzigartigen Turmsuite im  
historischen Stephansturm oder in einem unserer Deluxe Zimmer mit  
separatem Wohn- und Schlafzimmer 
und lassen Sie sich von 
uns verwöhnen.
 
 
 
 
Ihre Gastgeber
 
 
 
Susanna Goesmann & Team
BEST WESTERN Parkhotel Engelsburg

Ihre unvergessliche Hochzeit ...

…ein himmlisches Vergnügen

Von Herzen anders!

BEST WESTERN Parkhotel Engelsburg
Augustinessenstraße 10 • 45657 Recklinghausen • Telefon (02361) 201-0
E-Mail info@engelsburg.bestwestern.de • www.parkhotel-engelsburg.de
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nur den perfekten Rahmen für Ihre standesamtliche Vermählung, son-
dern auch für Ihre anschließende Hochzeitsfeier. Alles unter einem Dach! 
 
Fühlen Sie sich rundum wohl in dem ehemaligen Herrenhaus, das sich 
dank seiner zeitlosen Eleganz und dem stetig verbesserten Komfort zu 
einer der beliebtesten Anlaufstellen in der Region etabliert hat.
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E-Mail info@engelsburg.bestwestern.de • www.parkhotel-engelsburg.de
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Die Sprache der Liebe 
ist international …

In heutiger Zeit finden sich immer öfter 
Paare unterschiedlicher Nationalitäten und 
Kulturen zusammen, um den Bund der Ehe 
beim Standesamt zu schließen. 
Die dafür erforderlichen Urkunden sind 
häufig in fremden Sprachen abgefasst und 
müssen erst ins Deutsche übersetzt werden. 
In diesen Fällen ist es wichtig, die Hilfe 
eines anerkannten Übersetzungsbüros in 
Anspruch zu nehmen, damit die Unterlagen 
in korrekter Form vorgelegt werden können 
und einer offiziellen Trauung so nichts mehr 
im Wege steht.
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Gastronomie im Ruhrfestspielhaus
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Der Hochzeitstermin steht fest; Sie wissen, wie und mit wem Sie feiern möchten und haben sich für Ihr 
„Wunsch“-Restaurant“ entschieden. Nun ist es Zeit für ein ausführliches Gespräch mit dem Gastronomen. 
Nachfolgend als kleine Gedächtnisstütze die wichtigsten Themen, die Sie ansprechen sollten.

 Räumlichkeiten
o Welche Räume stehen zur Verfügung (Größe, Anzahl der Sitzplätze, Tanzfläche etc.)
o Kann bei gutem Wetter ggf. der Außenbereich (Terrasse, Garten etc.) mitgenutzt werden?  
o Ist eine Essecke für Kinder sinnvoll?

 Termin
o Sind am geplanten Termin die gewünschten Räumlichkeiten frei?
o Falls nicht, welche Ausweichtermine gibt es?
o Finden parallel noch andere Feiern statt?

 Speisen und Getränke
o Ist ein Sektempfang zur Begrüßung der Gäste geplant (wo findet er statt?)
o Soll es ein Hochzeitsmenü oder lieber ein kaltes / warmes Büfett geben?
o Getränkeauswahl besprechen (welcher Wein passt zum Essen etc.)
 Sonderwünsche klären (Gerichte für Vegetarier, Allergiker, Diabetiker etc., Kindergerichte) 

 Tischdekoration
o Wer kümmert sich um den Blumenschmuck, Platzkarten, Tischkarten, Kerzen etc.?
o Kann der Gastronom Ihnen evtl. Vorschläge unterbreiten (Fotos von geschmückten Tischen)? 
o Ist eine Kooperation mit Ihrem „Wunsch“-Floristen“ möglich?

 Unterhaltungsprogramm
o Lassen sich Ihre Vorstellungen bezüglich des Unterhaltungsprogramms (Live-Musik, Tanz, 
  Entertainment etc.) in den vorhandenen Räumlichkeiten realisieren?

 Ablauf und Dauer der Feier 
o Reihenfolge festlegen (Menüfolge, Festreden, Unterhaltungsprogramm, Musik etc)

 Übernachtungsmöglichkeiten 
o Sind genügend Übernachtsmöglichkeiten für Gäste im Hause oder in der Nähe vorhanden?

 Kostenüberblick
o Kosten pro Person/Menü, Mitternachtsimbiss, Getränke, Trinkgelder, Raummiete, evtl. Tisch-
 dekoration, Platz- und Tischkarten, Unterhaltungsprogramm, Musik, Übernachtungs-
 kosten, Transportkosten  etc.
o Was kostet die gesamte Feier? Wie hoch ist das vorgesehene Budget für das Hochzeitsfest/
 die gesamte Hochzeit? (siehe dazu auch die Checkliste „Kosten“ in dieser Broschüre)

          Checkliste Gastronomie ... 
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What a wonderful day
· Ihr Hochzeitsmenü: Genießen Sie gerne auf Wunsch vorab einen romantischen 

Abend zu zweit mit Auszügen aus Ihrem Hochzeitsmenü.

· Ihre Hochzeitssuite mit Überraschung: Das Brautpaar 
ist am Hochzeitstag Gast in der Romantiksuite 

· Ihre Gäste: Sonderkonditionen für Übernachtungen 

· Langschläferfrühstück: Entspannt frühstücken und Spätabreise bis 14.00 Uhr 

· (Klein-)Kinder und Jugendliche: Gegenüber dem Festsaal stellen wir unseren Salon 
Mozart als Kinderspielecke zur Verfügung, sowie Babybett, Wickeltisch und Babyphone.

· Beauty & Wellness: Massagen und Beautybehandlungen 
zu Sonderkonditionen für Sie und Ihre Gäste.

· Den Wellnessbereich nutzen Sie kostenfrei!
 

Residenz Hotel am Festspielhaus
Josef-Wulff-Str. 75, 45657 Recklinghausen, Telefon (0 23 61) 91 71 904

www.residenz-recklinghausen.de
 



A m  s c höns t en T ag I hr es  Lebens  las s en w ir  S ie und

I hr e G äs t e eint auc hen in ein m edit er r anes  F lair .

Las s en S ie I hr en G aum en v on den v ielf ält igen

K ös t lic hk eit en I t aliens  v er w öhnen.  E ine um -

f angr eic he K ar t e m it  aus ges uc ht en W einen

des  S üdens  läs s t  k eine W üns c he of f en.

D as  bes onder e A m bient e des  R es t au-

r ant s  m ac ht  dies en T ag f ür  S ie unv er -

ges s lic h.  

G er ne bes pr ec hen w ir  I hr  W uns c h-

m enue f ür  bis  z u 60 P er s onen.   

Löhr hof s t r .  2 -  4

45657 R ec k linghaus en

T el. :  02361  1061696

F ax :  02361  1063069

w w w . la- dolc e- v it a- r e. de

la. dolc e. v it a- r e@ w eb. de

Öffnungszeiten:
M o. - D o. :  9. 00 -  23. oo U hr

F r . - S a. :  9. 00 -  24. 00 U hr

F eier t age:  10. 00 -  23. 00 U hr

S onnt ag:  R uhet ag



Hochzeit feiern
I M  C A F É  C O R N E R

Unser gemütliches Café & Restaurant mit Biergarten, idyllisch im Herzen der  alten
Hochlarer Bauernschaft gelegen, bietet ein stilvolles Ambiente für Ihr Hochzeitsfest. 

Wir laden Sie herzlich ein, Ihren schönsten Tag in gemütlicher Atmosphäre bei uns 

zu genießen – wir freuen uns auf Sie!

Café Corner

An der Dornhecke 12 | 45659 Recklinghausen | Tel. 02361. 9798608 | info@cafe-hochlar.de | www.cafe-hochlar.de

Öffnungszeiten: Di. – So. und an Feiertagen  9.00 – 22.00 Uhr | Montag Ruhetag
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Das Hotel Bergedick gehört wohl zu den schönsten Orten um „Ja“ 

zu sagen. Damit Ihre Hochzeitsfeier so einzigartig wie möglich wird, 

sorgen wir uns nicht nur um Ihr Wohlbefinden und das Ihrer Gäste, 

sondern organisieren die Feierlichkeiten für Sie entspannt und profes-

sionell. Der wichtigste Tag im Leben ist bei uns in sehr guten Händen.

 Adresse: Hochlarmarkstr. 66 I 45661 Recklinghausen I info@bergedick.de I www.bergedick.de

• Platz für bis zu 200 Gäste & Rundumkomfort für Anreisende

• Hochzeitssuiten

• Traumhafte Gartenanlage für Ihre Hochzeitsbilder

• Empfangen, Speisen und Feiern im Fest-Pavillon

• Buffets und Menüs – von Rustikal bis Gala

• Dekorationen, Blumen, Tischwäsche und Hussen

• Live-Bands und Musiker

Der schönste Ort für den schönsten Tag…

Sie haben
Fragen?

02361 / 6660





Die Hochzeitstorte 
Die Tradition der festlichen Hochzeitstorte reicht weit in die angel-
sächsisch-irische Vergangenheit zurück. 
Im 17., 18. und 19. Jahrhundert brachten die europäischen Aus-
wanderer diesen Brauch in die Neue Welt, wo er eine besondere 
Blüte erlangte.

Auch heute noch gehört eine aufwändige Hochzeitstorte zur 
Hochzeitsfeier einfach dazu.
Neben der klassischen mehrstöckigen Variante mit dem Hoch-
zeitspaar auf der Spitze gibt es eine Fülle unterschiedlicher Formen 
und Farben; je nach Geschmack und Geldbeutel des Paares.

Das gemeinsame Anschneiden der Torte gehört nach wie vor zu den 
Höhepunkten jeder Feier und gilt als Symbol der Verbundenheit. Das 
erste Stück essen die frisch Vermählten gemeinsam, wobei sie sich 
gegenseitig füttern.

Doch aufgepasst: die Überlieferung sagt, wessen Hand beim 
Anschneiden obenauf liegt, der wird auch in der Ehe das Sagen 
haben.
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Der passende Ort für Ihre Hochzeitsfeier
Ob kleine, feine Vermählungsfeier im engsten Kreis, 
rauschendes Hochzeitsfest mit Familienangehörigen, 
Freunden und Bekannten oder großer Hochzeitsball 
mit vielen hundert Gästen – in welchem Rahmen 
Sie feiern möchten, hängt von Ihren individuellen 
Wünschen, Bedürfnissen und Möglichkeiten ab.

Eine kleine Auswahl der schönsten Restaurants haben 
wir Ihnen auf den letzten Seiten vorgestellt. 
Lassen Sie sich zu einem Test-Besuch inspirieren.(siehe 
auch Checkliste „Gastronomie“, Seite 44)
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TIM BERKELS

SÄNGER FÜR: 

HOCHZEITEN

MUSICALS

EVENTS

SHOWS

Kontaktieren Sie mich unter:
kontakt@show-and-entertain.de



Die richtige Musik 
        … damit Trauung und Hochzeitsfeier zu einem unvergessenen Erlebnis werden

Paare, die es besonders emotional und romantisch mögen, lassen sich von ihrer live vorgetragenen Lieblingsmelodie 
in die richtige Hochzeitsstimmung versetzen.

Ob Sie dezente Tischmusik, den klassischen Hochzeitswalzer, aktuelle Hits oder Oldies bevorzugen – die richtige 
Musikauswahl trägt wesentlich zum Gelingen des Festes bei.
Da bei einer Hochzeitsfeier oft mehrere Generationen vertreten sind, sollte das Repertoire darauf abgestimmt 
werden, damit sich alle Gäste wohlfühlen.

Überlegen Sie rechtzeitig (6 bis 8 Monate vorher), ob Sie eine Band, einen DJ oder einen Solisten engagieren 
möchten, damit es keine Terminprobleme gibt. Schließen Sie am besten ein Vertrag ab, dann ist garantiert, dass Sie 
am Hochzeitstag nicht ohne Musik dastehen.

„... kurzzeitig wird es still im Raum,  

bevor die ersten Klaviertöne erklingen.  

Getragen vom mehrstimmigen Gesang  

bekommen die Gefühle eine Melodie ...“                           

Intim instrumentiert und ausschließlich live gesungen und gespielt sind wir die perfekte Musik 
für Ihre Hochzeit! Jahrelange Erfahrung im Hochzeitsgesang, das nötige Fingerspitzengefühl 
und tiefe Verbundenheit zur Musik machen uns zu ihrem Partner.

Wir haben uns auf romantische Pop-und Musicalsongs spezialisiert. 
Oder es soll ein Rocksong im kirchentauglichen Gewand sein? Das stellt uns vor kein Problem!
Standesamt, Kirche, oder freie Trauung open air? Wir kommen dorthin, wo sie JA sagen!

Verena und Daniel Glöckner 

0173 1849649   •  01520 9797788 

www.twobells.de • mail@twobells.de
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Einladung zur Hochzeit ... mehr als nur eine Termininformation

Wie schön es ist, zur Hochzeit eingeladen zu werden. Und wie schön für Sie, wenn möglichst viele dem Aufruf zur 
Feier folgen, um sich mit Ihnen zu freuen und glückliche Augenblicke zu teilen.
Nachdem der Hochzeitstermin, der Ort der Feier, der Rahmen, in dem das Fest stattfinden soll und die Gästeliste 
feststehen, wird es für das zukünftige Brautpaar Zeit, an die Gestaltung und Formulierung der Einladungen zu denken. 
Dabei sind Ihnen prinzipiell keinerlei Grenzen gesetzt. Ob die Einladung letztendlich eher konservativ und schlicht, 
besonders dekorativ und edel oder doch lieber modern bis exzentrisch ausfällt, bleibt allein Ihnen überlassen.
Sinnvoll ist es jedoch, dass der Stil des Festes und der der Einladungskarten zusammenpassen. Besondere 
Vorstellungen und Wünsche sollten Sie klar und deutlich formulieren, damit die Gäste die Chance haben, sich 
angemessen, z.B. bezüglich der Kleidung, auf  das Ereignis vorzubereiten.
Steht die Feier unter einem bestimmten Motto? Ist eine besondere Kleiderordnung vorgesehen? 

Jede Einladung muss jedoch folgende Basisinformationen enthalten:
•  Anlass der Einladung
•  Wer lädt ein
•  Zeitpunkt und Ort der Feier 

Wichtig ist, dass die Einladungen frühzeitig abgeschickt werden, 
damit Ihren Gästen ausreichend Zeit bleibt, diesen besonderen Tag 
vorzumerken.
Damit Sie besser planen können, bitten Sie um baldige Rück-
antwort (bis zum …). Vergessen Sie nicht, hierfür eine Adresse und 
Telefonnummer anzugeben!

Beliebt ist inzwischen auch, der Einladung direkt eine Geschenke-
liste beizulegen, auf einen Hochzeitstisch zu verweisen oder um 
Geldgeschenke zu bitten. Das erspart so manche Nachfrage.

Sollten Sie Gäste einladen, die von auswärts anreisen, so ist mit 
Sicherheit eine zusätzliche Anfahrtsskizze oder eine Wegbe-
schreibung sehr willkommen.

Bedenken Sie, dass weniger oft mehr ist. Überladen Sie Ihre Ein-
ladungen daher also nicht mit mehr Text als nötig.



Sie hatten eine unvergessliche Hochzeitsfeier 
und sind aus traumhaften Flitterwochen wieder 
nach Hause zurückgekehrt. Spätestens jetzt ist 
es an der Zeit, sich um die Danksagungen zu 
kümmern.

Es gilt, die richtigen Worte zu finden, um all jenen 
von Herzen zu danken, die zum Gelingen Ihrer 
Feier in unterschiedlichster Weise beigetragen 
haben: vom entzückenden Blumenmädchen 
über all die Gäste bis hin zu den freiwilligen 
Helfern und Helferinnen. Denn nur durch das 
Engagement aller Beteiligten konnte das Fest zu 
einem unvergesslichen Erlebnis werden.

Vergessen Sie nicht, sich für die vielen Glück-
wünsche und Geschenke bei all denjenigen, 
die nicht anwesend waren, zu bedanken. Eine 
Dankesanzeige in der lokalen Zeitung ist nur 
eine Möglichkeit.  Wenn Ihnen diese Variante  
zu einfach oder unpersönlich erscheint, können 
Sie mit etwas Aufwand diverse Alternativen 
finden, um auf originelle oder sehr individuelle 
Weise Ihren Dank auszudrücken

Danksagung ... stilvoll oder mit Humor
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Danksagung mit Foto
Versehen Sie ein besonders gelungenes Hochzeitsfoto mit einem handgeschriebenen Dank und 
herzlichen Grüßen und lassen Sie dieses drucken. So haben die Adressaten gleichzeitig eine 
schönes Souvenir.

Individuelle Fotoalben
Stellen Sie für Familienangehörige und gute Freunde Fotos von den schönsten Momenten Ihrer 
Hochzeit zusammen und sagen Sie so liebevoll „Danke“.

Foto- und Video-CD
Die moderne Version des Fotoalbums, die CD oder DVD, eignet sich für alle Gäste, die über 
eine ent-sprechende technische Ausrüstung verfügen. Die digitalen Datenträger haben den 
Vorteil, dass Sie jede Menge unterschiedlicher Impressionen optisch festhalten können. Fotos 
oder „bewegte Bilder“ rund um die Hochzeitsfeier können komfortabel zusammengestellt und 
kostengünstig dupliziert werden.

Hochzeits-Website
Wenn Sie den technischen Aufwand nicht scheuen und alle, die Sie kennen – grenzenlos 
global – an Ihrem Glück teilhaben lassen wollen, dann empfiehlt sich die Gestaltung einer 
Internetseite anlässlich der Hochzeit. Diese bereits im Vorfeld der Feierlichkeit einzurichten, ist 
übrigens eine hervorragende Idee, um eine lebendige Plattform für alle Beteiligten zu schaffen. 
Brautleute und Gäste können miteinander kommunizieren, Anregungen für Polterabend und 
Hochzeitsfeier austauschen und Geschenkideen koordinieren.
Der kreativen Gestaltung einer passenden Danksagung sind auf diesem Wege keine Grenzen 
gesetzt.

Tipp: Information über individuelle Traumkarten siehe unter www.traumkarten.com 
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k r u s ed r u c k h a u s

I m  P i n n t a l  6 4  |  4 6 2 4 4  B o t . - K i r c h h e l l e n
Te l .  0  2 0  4 5  /  9 5 0  1 5 0  |  F a x  0  2 0  4 5  /  9 5 0  1 5  1 8
i n f o @ d r u c k h a u s - k r u s e . d e  |  w w w. d r u c k h a u s - k r u s e . d e

besonderen Tag
Wir bieten alles
rund um Ihren

Save the Date Karten

Einladungskarten | Messhefte

Tischaufsteller | Tischkarten

Menükarten | Taschentuchhalter

Danksagungen | u.v.m.
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Haben Sie sich schon einmal mit Hochzeitsbräuchen 
befasst? Wissen Sie, woher diese stammen, welche 
Symbolik in ihnen steckt und was das Ganze 
überhaupt soll?

Wenn Sie sich entschließen, den Ehebund einzugehen, 
so beginnt damit ein neuer Lebensabschnitt. Die 
Hochzeit ist hierfür festlicher Auftakt. 
Selbstverständlich wünscht man sich das Beste: 
immer währende Liebe, Treue und Glück, vielleicht 
Kindersegen. Wohlstand und Gesundheit sowieso 
– nur Unliebsames möge ausbleiben.

Die Befolgung alter Bräuche und Traditionen rund 
um die Hochzeit soll dazu beitragen, dass alle guten 
Wünsche in Erfüllung gehen.
Manchem jedoch verhilft der genauere Blick darauf 
auch zu einem tieferen Verständnis von Vermählung 
und Ehe.
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Ewige Liebe, Zusammengehörigkeit und Glück
Dies fördert die Hochzeitskerze, deren Licht die 
Gebete und Wünsche für das Brautpaar hoch in den 
Himmel tragen soll. 
Doch Symbol der Ewigkeit schlechthin ist natürlich 
der Kreis – verkörpert durch den Ehering. 
Als Liebespfand kommt ihm bis heute große 
Bedeutung zu. Einmal an den Finger gesteckt, darf 
er nie mehr runter. Denn wenn der Ring kalt wird, 
kühlt auch die Liebe ab. Zerbricht der Ring oder geht 
er gar verloren, sehen zumindest Abergläubische 
pechschwarz für die Ehe.

Unliebsames fernhalten und Unheil vorbeugen
Seit vorchristlicher Zeit gibt es aus diesem Grund den 
Polterabend samt zugehörigem Lärm, der Böses ver-
treiben soll. 
Der Brauch, dass der Bräutigam die Braut über die 
Türschwelle ins Heim trägt, sorgt dafür, dass üble 
Geister und Dämonen, die dort wohnen könnten, 
vertrieben werden.

Fruchtbarkeit fördern und Kindersegen
Hierfür stehen der Reis, der nach der Trauung von 
Verwandten und Freunden über das Brautpaar ge-
worfen wird (übrigens ein Brauch aus dem asiatischen 
Raum) und die Blumenkinder, die auf zukünftigen 
eigenen Kindersegen hinweisen. 
Auch die Hochzeitstorte, die ursprünglich ein Kuchen 
aus Mehl und Salz war, den sich die frisch Vermählten 
teilten, soll in dieser Hinsicht wirken.

61Die Liebe lebt von liebenswürdigen 

Kleinigkeiten.          Theodor Fontane



Blumenkinder 
Auch das Streuen von Blumen soll die Fruchtbarkeits-
götter anlocken und dem Brautpaar reichlich Nach-
wuchs bescheren. 

Harmonie
Um diese auf die Probe zu stellen, lässt man das Paar 
am Polterabend gemeinsam die Scherben zusammen-
kehren oder vor der Kirche einen Holzstamm zersägen, 
um allen Gästen zu demonstrieren, wie gut das junge 
Paar zusammenarbeitet.

Trauzeuge
Diese Aufgabe übernahm ursprünglich der Sippen-
Vormund der Braut, der früher die Hochzeit aus-
gehandelt hat. Als sich jedoch die Monogamie im  
10. Jahrhundert etablierte und das „Ja-Wort“ aufkam, 
wurde er überflüssig.
Heute übernehmen diese Funktionen oft gute Freunde 
oder „Glücksbringer“ wie Schornsteinfeger.

Glücksboten: weiße Hochzeitstauben
Nichts macht eine Hochzeit so romantisch und un- 
vergesslich wie ein Schwarm weißer Hochzeitstauben, 
der gleichzeitig freigelassen wird. Wenn die schnee-
weißen Glücksboten nach der Trauungszeremonie in 
den strahlendblauen Himmel aufsteigen, wird nicht 
nur dem frisch verheirateten Brautpaar der Atem still 
stehen. Sie gelten seit je her als Symbol für Liebe, 
Glück und Frieden und sollen dem Brautpaar zudem 
Wohlstand und Erfolg in der Ehe bescheren.
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Finanzielle Absicherung und Wohlstand
Speziell zu den Zeiten, als die Haushaltskasse noch 
in der Hand der Frau war, wurden die Brautschuhe 
mit vorher ersparten Kupfermünzen bezahlt. Das so 
gesammelte Geld signalisierte Sparsamkeit und die 
Fähigkeit zu ökonomischer Haushaltsführung.

Etwas Altes, etwas Neues, etwas Geliehenes 
und etwas Blaues
Alt und Neu stehen für vergangene und zukünftige 
Generationen, die Leihgabe für die Freundschaft wie 
auch den Wunsch, dass positive Eigenschaften auf 
die Braut übertragen werden mögen, und Blau ist die 
Farbe von Treue, Reinheit und der Göttin Juno.

Brautentführung
Sie geht zurück ins Mittelalter und ist die eher heitere 
Abwandlung des damals herrschenden „jus primae 
noctis“ das besagte, dass Lehnsherren gegenüber 
ihren Leibeigenen das Recht hatten, die erste Nacht 
mit der jungfräulichen Braut zu verbringen.
Heute wird die Frischvermählte von Freunden in eine 
oder mehrere Kneipen der Umgebung entführt, und 
der Bräutigam muss sie dann auslösen, indem er die 
Zeche bezahlt.
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Der Ring
Rund um den Ehering ranken sich viele Mythen. Er gilt als Symbol ewiger Liebe und 
Treue; ihn zu verlieren, bringt Unglück. 

In der Antike war man der Überzeugung, dass eine Arterie, die vena amoris (Liebesader) 
des vierten Fingers der linken Hand direkt zum Herzen und somit zur Liebe führte, 
deshalb trug man den Ring links.
Die ersten Ringe galten als gesetzliches Ver-sprechen zur Einhaltung des Ehevertrages. 

Verlobungs- und Eheringe wurden bis ins Mittelalter nur von Frauen getragen. 
Erst im 14. Jahrhundert schenkte man sich gegenseitig Ringe als Zeichen für ewige 
Treue. 

Der Ringtausch in der Kirche wurde erst im 13. Jahrhundert zu einem festen Bestandteil 
der Trauungszeremonie. 
Diese Tradition hat sich bis heute erhalten und ist auch bei der standesamtlichen 
Trauung nach wie vor üblich, aber nicht mehr Pflicht. 
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Traumhafte Hochzeitsfotos 
Hochzeitsfotos rufen auch nach vielen Jahren noch schöne Erinnerungen an einen der wichtigsten Tage in Ihrem Leben 
wach. Da diese ganz besonderen Momente unwiederbringlich sind, sollten Sie auf die Erfahrung eines versierten 
Fotografen vertrauen, um sie festzuhalten. 
Eine entsprechende Kulisse schafft dafür erst den richtigen festlichen Rahmen. In dieser Hinsicht haben die attraktiven 
Trauorte in Recklinghausen eine Menge zu bieten.

Die standesamtliche Trauungszeremonie, der Ringwechsel, der Hochzeitskuss, die verliebten Blicke Freunde und 
Bekannte, die mit kleinen  Überraschungen vor dem Standesamt oder der Kirche warten, die Blumenkinder, die 
stolzen Eltern der Brautleute, der Hochzeitstanz, das gemeinsame Anschneiden und Verteilen der Hochzeitstorte und 
die vielen anderen emotionalen Momente sind es wert, dokumentiert zu werden.

Ob klassisch, humorvoll, ein bisschen frech, im Reportagestil, vor großer Kulisse und in ungewöhnlichem Ambiente – 
ein professionelles Fotostudio hält viele kreative Ideen für ein Fotoshooting bereit. Gestalten Sie gemeinsam Ihr ganz 
persönliches Fotoalbum für diesen besonderen Tag.

Setzen Sie sich rechtzeitig mit Ihrem Fotografen / Ihrer Fotografin in Verbindung, um Details und Terminplanung zu 
besprechen.
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Der Brautstrauß
In alter Zeit bestanden Brautsträuße aus würzigen, 
duftenden Kräutern. Der Geruch sollte die bösen  
Geister verwirren und vertreiben. Strauß und Braut-
kranz dokumentierten aber  auch die Jungfräulichkeit 
der Verlobten.

Heute gehört der Brautstrauß zu den wichtigsten 
Accessoires der Braut und sollte das Outfit  und 
den Typ der Braut unterstreichen. Meist werden die 
Lieblingsblumen der Braut zu einem kunstvollen 
floristischen Gebilde gestaltet.

Grundsätzlich gibt es vier Arten von Brautsträußen:

Zepterstrauß 
Er wird wie ein langer Stab gebunden, wirkt sehr 
modern und passt besonders gut zu Bräuten mit 
kurzem Kleid oder Hosenanzug.

Kaskaden- oder Wasserfallstrauß
Blüten und Grün werden in mehreren Langen lang 
fließend und üppig nach unten gebunden .
Dieser Strauß eignet sich für große Bräute mit langen 
Kleidern und dekorativer Schleppe. 

Biedermeierstrauß
Das Typische am Biedermeierstrauß ist seine 
Kugelform. Er ist klassisch elegant und kann aus fast 
allen Blumensorten gebunden werden. Er passt zu 
jeder Frau und jedem Kleid, aber besonders gut zu 
romantischen Bräuten.

Armstrauß
Nur wenige Blüten ohne weiteren Schmuck werden 
zu einem Gebinde zusammengefügt und im Arm 
liegend getragen. Dieser Strauß wirkt immer anmutig 
und ist momentan wieder voll im Trend.
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Der Tag der Hochzeit ist ein ganz besonderer Termin im Leben eines Paares. Die Hochzeitstage bieten eine Gelegenheit, 
in feierlichem Rahmen an dieses Ereignis zu erinnern. 
Dass der 25. Jahrestag Silberhochzeit genannt wird und man nach 50 Jahren Ehe von Goldener Hochzeit spricht, 
dürfte nahezu allen bekannt sein. Aber kennen Sie auch die Namen und Bedeutungen der anderen Jubiläen?

stihl024/pixelio.de
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Hochzeitstage ... Namensgebungen, die für sich sprechen
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Tag der Vermählung – Grüne oder weiße Hochzeit
Der Name „Grüne Hochzeit “ bezieht sich auf den Myrtenkranz, den die Braut  
früher häufig trug; außerdem ist Grün die Farbe der Hoffnung (auf eine 
glückliche Ehe). „Weiße Hochzeit “ heißt es, weil das klassische Brautkleid (als 
Zeichen der Reinheit) weiß war. 

1 Jahr – Baumwollene oder Papierene Hochzeit 
Der Alltag ist eingekehrt; man schenkt sich etwas Praktisches, wie z.B. Tisch- 
und Bettwäsche aus Baumwolle. Papierene Hochzeit, weil die Ehe noch frisch 
ist, gleich einem unbeschriebenen Blatt.

3 Jahre – Lederne Hochzeit
Die ersten Bewährungsproben sind gemeistert, die Ehe ist von einigen Wettern 
gegerbt und soll jetzt anschmiegsam und strapazierfähig sein wie gutes Leder. 

5 Jahre – Hölzerne Hochzeit 
Nach 5 Jahren gedenkt man der Beständigkeit der Beziehung; Holz steht als 
Symbol dafür. Früher schmückte man das Haus zu diesem Anlass mit Holzspänen. 
 
6 1/2 Jahre – Zinnerne Hochzeit 
Wie das Metall Zinn hat die Ehe eine Festigkeit erreicht, muss aber bisweilen 
aufpoliert werden.

7 Jahre – Kupferne Hochzeit oder auch Messinghochzeit
Das verflixte siebte Jahr ist überstanden; als Glückssymbole schenkt man sich 
Kupfer- oder Messingmünzen, die bei guter Pflege allzeit glänzen werden.

8 Jahre – Blecherne Hochzeit oder Steingut-Hochzeit
Die Ehe ist inzwischen zur Normalität geworden, die Beziehung hat eine große 
Stabilität erreicht;
Die Geschenke fallen entsprechend praktisch aus, z.B. Kuchenformen aus Blech 
oder andere Dinge für den Haushalt. 

10 Jahre – Rosenhochzeit
Rosen als Blumen der Liebe erinnern an den Anfang der Ehe. Inzwischen haben 
die Eheleute erfahren, dass Rosen nicht nur wunderschöne volle Blüten haben, 
sondern auch Dornen, wie eine langjährige Ehe auch.

stihl024/pixelio.de
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11 Jahre – Stahlhochzeit
Inzwischen ist die Ehe fest wie Stahl geworden.

12 Jahre – Nickelhochzeit oder Erden-Hochzeit
Noch immer strahlt die Ehe wie das Metall, aber man hat den siebten Himmel 
verlassen und steht inzwischen fest mit beiden Beinen auf der Erde. 

12 1/2 Jahre – Petersilienhochzeit
Kräuter wie Petersilie stehen für Frische und Anregung und sollen daran 
erinnern, dass auch eine langjährige Ehe einer gewissen Würze bedarf.

14 Jahre – Achat-Hochzeit
Amulette aus Achat sollen gegen Blitz und Sturm helfen und damit auch gegen 
„Unwetter “ in der Ehe.

15 Jahre – Kristallene oder Gläserne Hochzeit 
Klarheit und Transparenz sind erlangt; die Partner sollen ehrlich und aufrichtig 
miteinander umgehen (durchsichtig sein wie Glas) und gleichzeitig strahlen 
wie Kristall.

20 Jahre – Porzellanhochzeit 
Es wird Zeit, neues Porzellan anzuschaffen; nach dem Glas und Kristall dürfte 
auch das traditionelle „Hochzeitsgeschirr“ inzwischen kaputt sein.

25 Jahre – Silberhochzeit 
Ein Vierteljahrhundert ist geschafft. Eine Feier in großem Rahmen steht an. 
Braut und Bräutigam schmücken sich mit silbernen Utensilien wie Silberkranz 
und Silbersträußchen (Silber gilt als Symbol der Reinheit).

30 Jahre – Perlenhochzeit
Die gemeinsamen Ehejahre reihen sich aneinander wie die Perlen einer 
Perlenkette, die dadurch zu einer über die Jahre gewachsenen Kostbarkeit 
wird. Traditionelles Geschenk für die Braut ist eine Perlenkette mit 30 Perlen.

35 Jahre – Leinenhochzeit 
Die praktische Erklärung des Namens: der Inhalt des Wäscheschrankes muss 
erneuert werden; die idealistische Erläuterung: die Ehe hat sich als besonders 
reißfest erwiesen.
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37 1/2 Jahre – Aluminium-Hochzeit
Die Ehe ist so dauerhaft wie Aluminium und frei von Rost.

40 Jahre – Rubinhochzeit 
Der Rubin steht für die Glut der Leidenschaft; schenkt der Ehemann einen Ring mit 
diesem Edelstein sagt er damit, dass das Feuer der Liebe noch nicht erloschen ist. 

50 Jahre – Goldene Hochzeit 
Die Ehe ist inzwischen wertvoll wie Gold und von dauerhaftem Glanz. An 
diesem Tag wird im großen Kreise gefeiert; die Farbe Gold findet sich bei der 
Dekoration wieder. Manche Paare kaufen neue Ringe, um die Verbindung noch 
einmal zu bekräftigen.

60 Jahre – Diamantene Hochzeit 
Das Eheglück ist unzerstörbar und beständig wie ein Diamant.

65 Jahre – Eiserne Hochzeit 
Eisen steht für Unzerstörbarkeit und für den eisernen Willen, die Liebe zu 
erhalten.

67 1/2 Jahre – Steinerne Hochzeit 
Hart und fest wie ein Fels in der Brandung haben die Eheleute alle Probleme 
gemeinsam gemeistert.

70 Jahre – Gnadenhochzeit oder Platin-Hochzeit
Eine so lange Zeit gemeinsam durchs Leben zu gehen, ist eine besondere Gnade. 
Platin glänzt nicht offensichtlich wie Silber und Gold, ist aber seltener und 
kostbarer. 

75 Jahre – Kronjuwelenhochzeit 
Diesen Hochzeitstag erleben nur wenige Paare;  er ist außergewöhnlich kostbar 
wie Kronjuwelen, die nur Kaisern und Königen vorbehalten sind.

80 Jahre – Eichenhochzeit 
Eichenholz ist besonders beständig, kräftig und langlebig: Eichen können 
tausend Jahre alt werden und sind einfach beeindruckend, genauso wie 
Ehepaare, die diesen sehr seltenen Ehrentag erleben dürfen.
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Die Brautfrisur
Erst die harmonische Kombination von Hochzeitskleid, 
Frisur und Haarschmuck macht Sie an Ihrem großen 
Tag zu einer wirklich traumhaften Braut.
Ob Sie romantisch, glamourös, exzentrisch, klassisch, 
schlicht, im edlen Kostüm oder im Hosenanzug 
heiraten möchten – für jedes Outfit gibt es den 
passenden Kopf- bzw. Haarschmuck. 
Damit alles perfekt wird, sollten Sie 4 Wochen vor 
der Hochzeit einen Beratungstermin bei Ihrem Friseur 
vereinbaren. Bringen Sie bitte das Hochzeits-Outfit 
(bzw. ein Foto davon) sowie evtl. den gewünschten 
Haarschmuck (Blütenkranz, Schleier, Hut, Diadem 
etc.) mit, damit eine konkrete Beratung erfolgen 
kann. 

Welche Frisur und welches Make-up passen zum Stil 
des Hochzeitskleides?  
Wie lassen sich Blütenkranz, Diadem, Schleier oder 
eine kunstvolle Hut-Kreation mit der gewünschten 
Haarpracht kombinieren ?
Benötigen Sie für Ihre Traumfrisur evtl. Haarteile 
oder Extensions (diese müssen meistens nach Ihren 
individuellen Wünschen bestellt werden), Strähnchen, 
neue Farbe? 

Damit die Planung und Vorbereitung der richtigen 
Hochzeitsfrisur ohne Stress abläuft, sollten Sie 
rechtzeitig einen Termin für eine Probefrisur 
vereinbaren und die exakte Zeitplanung für den 
Hochzeitstag mit dem Frisörsalon Ihres Vertrauens 
festlegen.

Tipp:
So seltsam es klingt, aber bei der Entscheidung für die 
richtige Frisur spielt auch die Größe des Bräutigams 
eine Rolle; z.B., wenn Sie mit einer Hochsteckfrisur 
und hohen Schuhen plötzlich ein ganzes Stück größer 
sind als Ihr Liebster. 
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                                                 Pßege und Glanzbehandlung

¥

                                                 Nagellack de Luxe

Gern erstellen wir auch fŸr Ihre HochzeitsgŠste die passende Frisur und Make up.

Auf Wunsch auch Hotel- oder Hausbesuch.

02361/23990  Steinstr. 2  45657Recklinghausen
www.rolfschreiter.de rolfschreiter@gmx.de

ROLF SCHREITER
H A A R E  ·  M A K E - U P  ·  L A  B I O S T H E T I Q U E

Hochzeitsvorbereitung für Frisur und Make-up

• Ca. 4-6 Wochen vorher 
Beratung von Frisur und Make-up

Probefrisur und Make-up
Terminabsprache

• 1 Woche vor der Hochzeit 

Nuancieren der Augenbrauen und Wimpern färben
Intensivierung der Haarfarbe/ Auffrischen der Strähnen

Pflege und Glanzbehandlung

• Am Hochzeitstag 

Brautfrisur
Braut-Make-up

Nagellack de Luxe

Gern erstellen wir auch für Ihre Hochzeitsgäste die  
passende Frisur und das Make-up.

Auf Wunsch auch Hotel- oder Hausbesuch.

Unsere Öffnungszeiten 
Dienstag - Freitag 9.00 - 18.00, Samstag 8.00 - 15.00

ROLF SCHREITER •  Steinstr. 2 
45657 Recklinghausen •  Tel. 0 23 61 / 2 39 90 

www.rolfschreiter.de  •  rolfschreiter@gmx.de
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Das Brautkleid
Schon vor 2000 Jahren haben sich die Brautleute für 
ihren Hochzeitstag besonders herausgeputzt.
Damals trug die Braut eine helle Tunika; um die 
Taille hatte sie einen Gürtel mit einem festen 
doppelten Knoten geschlungen. Dieser so genannte 
Herkulesknoten durfte in der Hochzeitsnacht vom 
Bräutigam gelöst werden.
Eine gelbe Stola, ein gelber Schleier und gelbe 
Sandaletten komplettierten das damalige Hochzeits-
Outfit.

Im Mittelalter gewann das Brautkleid zunehmend 
an gesellschaftlicher Bedeutung. Die Familie doku-
mentierte durch ein prächtiges Gewand Reichtum, 
Macht und soziale Stellung.
Die Hochzeitskleider bestanden aus wertvollem Gold- 
und Silberbrokat, verziert mit Wappen, Stickereien 
und Halbedelsteinen. Rot-, Grün- und Blautöne 
dominierten. Die Farbe Weiß war in der feineren 
Gesellschaft nicht üblich.

Ende des 16. Jahrhunderts kamen durch den Einfluss 
des spanischen Hofes dunkle Kleider in Mode. 
Besonders beliebt waren schwarze, prunkvolle Roben 
mit Spitzenüberwürfen.
Auch das Bürgertum trug jetzt die Farbe Schwarz, 
weil das „feine Kleid“ dann einfach zu reinigen war 
und so auch zu anderen Feierlichkeiten getragen 
werden konnte.
Die Landbevölkerung heiratete in festlichen Trachten 
der jeweiligen Region.

Anfang des 19. Jahrhunderts setzte sich das weiße 
Brautkleid allgemein durch. Es galt nun für ein 
ehrbares Mädchen als schicklich, in der Farbe der 
Reinheit und Unschuld vor den Traualtar zu treten. 
Daneben gab es auch weiterhin farbige und schwarze 
Hochzeitskleider.

Zu Beginn des 20. Jahrhunderts symbolisierte das 
weiße Brautkleid die bürgerlich-kirchliche Moral-
vorstellung von der Jungfräulichkeit der Braut. 
Der Schleier verhüllte die Braut wie ein kostbares 
Geschenk.
Mit der Zeit traten diese symbolischen Aspekte jedoch 
immer mehr zurück. Das Brautkleid passt sich den 
allgemeinen Modetrends an. Neben dem klassischen, 
langen Kleid gab es kurze Varianten, weit oder 
schmal geschnitten, Kostüme oder Hosenanzüge. Die 
Farbskala war nahezu unbegrenzt.

Heute trägt die Braut, was ihr gefällt. Trotzdem 
gehört das weiße, lange Hochzeitskleid nach wie vor 
zu den Favoriten.
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Hochzeitstimer & Checkliste Kosten ...  
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Seit dem Wegfall der offiziellen Aufgebotsfrist im Jahre 1998 können die Hochzeitsvorbereitungen theoretisch innerhalb 
eines Tages erledigt sein. Sind die erforderlichen Unterlagen komplett, kann die Anmeldung der Eheschließung/ 
Begründung der Lebenspartnerschaft erfolgen und direkt danach die Trauung durch den Standesbeamten. Die kleinste 
Hochzeitsgesellschaft kann aus zwei Personen, nämlich den Brautleuten, bestehen. Trauzeugen sind nicht mehr 
obligatorisch. Diese sehr sachliche Form der Eheschließung dürfte jedoch wohl die Ausnahme sein. 
Die meisten Brautpaare möchten das Ereignis ihrer Trauung in einem feierlichen Rahmen begehen.
Jedes Paar hat ganz eigene, individuelle Vorstellungen von Ablauf und Gestaltung der Hochzeit.

Damit „der schönste Tag im Leben“ allen Beteiligten in guter Erinnerung bleibt, muss im Vorfeld der Feierlichkeiten eine 
Menge geplant und erledigt werden. 
Termin, Ort und Details der Feier müssen festgelegt, Einladungen verschickt und Unterkünfte reserviert werden; der 
Transport der Gäste ist zu organisieren, das Menü zu besprechen, Musik und Unterhaltung zu planen, Ringe und 
Bekleidung für Braut und Bräutigam auszusuchen und vieles mehr.

Einst nutzten Brautleute ihre Verlobungszeit zur Vorbereitung. Heute beginnen die ersten Überlegungen zur Hochzeit 
ein Jahr im Vorfeld. Einen allgemein gültigen Zeitplan jedoch gibt es nicht.

Damit Sie nichts Wichtiges vergessen, finden Sie als kleine Organisationshilfe auf den nächsten Seiten einen 
Hochzeitstimer. Wann sollte was erledigt werden, damit später alles klappt und Brautpaar und Gäste die Feier ohne 
Hektik genießen können?
Damit Sie auch das Thema „Kosten“ trotz aller Begeisterung nicht aus den Augen verlieren, gibt es einen kleinen 
Hochzeitskostenplaner zur Orientierung.

Tipp:
Legen Sie einen Hochzeitsordner an, in dem Sie alle Unterlagen für Ihre Hochzeit und die Feier sammeln.



Bis Sie so entspannt Ihre Hochzeit genießen können, 
gibt es eine Menge zu tun.

Auf den nächsten Seiten finden Sie einige nützliche 
Checklisten, die Ihnen bei der Terminplanung und 
der Finanzübersicht helfen können.
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Das Hochzeitsgefährt
Natürlich können Sie im Prinzip auch mit dem Taxi zur Trauung fahren, aber für die Fahrt ins Eheglück gehört für die 
meisten Paare ein entsprechend dekoriertes Hochzeitsfahrzeug einfach dazu.

Ob Sie es romantisch lieben und wie im Märchen in einer weißen, mit Blüten geschmückten Pferdekutsche oder in 
einer glamourösen Stretchlimousine a la Hollywood oder lieber in einem außergewöhnlichen Oldtimer vorfahren 
möchten... in jedem Fall sind Sie an diesem Tag die großen Stars.

Ein Cabriolet bietet zudem den Vorteil, dass das Brautpaar je nach Wetterlage, offen oder geschlossen vorfahren 
kann. Auch längere Strecken lassen sich in angemessenem Tempo zügig bewältigen.
Außerdem ist ein klassisches Automobil eine hervorragende Kulisse für die Hochzeitsfotos, so dass Ihre Fahrt ins 
Glück als Erinnerung für immer lebendig bleibt...
 
Ihren Traum-Hochzeitswagen sollten Sie rechtzeitig, d.h. etwa ein halbes Jahr vor dem Hochzeitstermin, buchen. 
Es ist empfehlenswert, die Blumendekoration und deren Befestigung gemeinsam mit Ihrem Floristen und dem 
Fahrzeugbesitzer zu besprechen.



 Hochzeitstimer
 12 Monate vor der Hochzeit

o Erste Überlegungen zum Rahmen der Hochzeitsfeier
	 •	Eher	privater	Rahmen,	große	Gesellschaft,	Ort	der	Feier	etc.
o Hochzeitstermin festlegen
	 •	Standesamtliche	 und	 kirchliche	 Trauung	 an	 einem	 Tag	 oder	 mit	 zeitlichem	 Abstand?	 
	 •	Passt	die	Jahreszeit	zum	Rahmen	der	Feier	(z.	B.	offene	Kutsche)?
	 •	Termin	mit	Gästen	abstimmen	(Urlaubszeit	beachten)
o Erste Gedanken zur Gästeliste

o Trauzeugen auswählen (sind heutzutage nicht mehr Pflicht)

o Vorläufigen Kostenplan aufstellen  

o Verschiedene Lokalitäten für die Feier anschauen und testen

 6 Monate vorher

o Anmeldung der Eheschließung beim Standesamt
	 •	Kann	frühestens	6	Monate	vorher	erfolgen
	 •	Bei	speziellen	Hochzeitsterminen	(z.	B.	5.5.	oder	6.6.)	oder	beliebten	Ambiente-Trauorten	 
  frühzeitig anmelden und reservieren

o Datum der kirchlichen Trauung festlegen
	 •	Nachdem	der	standesamtliche	Trautermin	feststeht,	mit	dem	Pfarrer	 Ihrer	zuständigen 
  Gemeinde sprechen

o Alle nötigen Papiere zusammenstellen

o Die Festplanung konkretisieren

 Tipp:
 Wenn Sie Ihre Traumhochzeit nicht selbst organisieren möchten, beauftragen Sie  
 doch einen Hochzeitsservice, der sich professionell um deren Realisierung kümmert.

o Restaurant/Hotel auswählen und reservieren

o Cateringservice beauftragen

o Musiker oder Unterhalter engagieren

o Fotografen buchen / Videofilmteam buchen

o Hochzeitsgefährt buchen

o Gästeliste komplettieren

o Beim Arbeitgeber Sonderurlaub für die Hochzeitsfeier und Urlaub für die Flitterwochen  
 beantragen
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 5 Monate vorher

o Brautkleid kaufen bzw. nähen lassen

o Passende Accessoires (Schleier, Tasche, Schuhe, Dessous etc.) aussuchen 

o Reisepässe und Ausweise überprüfen 
 • Die Trauzeugen daran erinnern, dass am Hochzeitstermin ein gültiger Personal-
    ausweis beim Standesamt vorgelegt werden muss

 4 Monate vorher

o Anzug für den Bräutigam und passende Accessoires (Weste, Schleife, Krawatte,  
 Hemd, Schuhe etc.) aussuchen

o Hochzeitstraumreise aussuchen und buchen (ggf. an Impfungen denken)

o Wunschliste für Hochzeitsgeschenke zusammenstellen oder Hochzeitstisch in
 einem Fachgeschäft vor Ort vorbereiten („Geschenke-Koordinator“ für die 
 Gäste benennen)

o Texte für die Einladungskarten und Vermählungsanzeigen entwerfen

o Gästeliste nochmals überprüfen 

 3 Monate vorher

o Trauringe aussuchen und gravieren lassen

o Druck von Einladungs- und  Tischkarten etc. in Auftrag geben

o Einladungskarten mit Bitte um Rückantwort verschicken

o Überlegungen zu eventuellem Ehevertrag, ggf. Notarbesuch

o  Termin zum Traugespräch im Pfarramt erfragen

o Programmablauf des Hochzeitstages festlegen

o Outfit von Trauzeugen, Brautjungfern und Blumenkindern besprechen

o Hotelzimmer für die Hochzeitsnacht reservieren

o Blumenschmuck für Trauort und Kirche aussuchen

 2 Monate vorher

o Rückantworten auf Einladungskarten überprüfen und Gästeliste aktualisieren

o Unterbringung der Gäste organisieren

o Kalkulation überprüfen

o Liederzettel/Programmheft für die Kirche drucken

o Hochzeitstorte beim Konditor bestellen

o Tischordnung festlegen

o Tanzkurs für Brautpaare belegen (Hochzeitswalzer)

Der Countdown läuft ... 
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Wundervolle Flitterwochen

Nach einer würdevollen Trauungszeremonie, 
bei der vielleicht auch einige Tränen 
der Rührung geflossen sind, und einem 
rauschenden Hochzeitsfest macht sich das 
jung vermählte Paar auf den Weg in die 
Flitterwochen.
Die Glückwünsche der Gäste begleiten die 
beiden … die Honeymoon-Suite wartet 
schon.

Lassen Sie die vergangenen Tage in aller 
Ruhe Revue passieren und genießen Sie Ihr 
ganz persönliches Verwöhnprogramm für  
Frischvermählte.

Damit auch alles so klappt wie Sie sich es 
wünschen, denken Sie bitte rechtzeitig 
daran, Ihre Hochzeitsreise zu planen und zu 
buchen.

Wo auch immer Sie „flittern“ werden ... 
wir wünschen Ihnen auf jeden Fall eine 
traumhafte Zeit! 

FÜR PERFEKTE 

FLITTERWOCHEN!

Unsere langjährige 
Erfahrung macht uns zu 
Ihrem kompetenten und 
objektiven Reisepartner. 
Jederzeit. Testen Sie uns!

DERPART Reisebüro 
Recklinghausen
Kunibertistraße 23 · 45657 Recklinghausen ·Tel.: 02361 92730 
recklinghausen@derpart.com · www.DERPART.COM/recklinghausen

50€ 

Hochzeitsgeschenk*

*ab einem Gesamtreisepreis von mind. 1000 €

Entdecken Sie mit DERPART die schönsten Ziele 

für Ihre Hochzeitsreise.

Sie packen nur noch den Koff er, um alles andere 

kümmern wir uns!

DERPART_RB_90x200_Hochzeit_4c_2014-01-23.indd   1 23.01.14   11:14



 1 Monat vorher 

o Trauringe abholen

o Ablauf des Hochzeitsessens mit dem Gastromomen besprechen

o Brautstrauß und Anstecksträußchen bestellen (Aufgabe des Bräutigams)

o Blumenschmuck für Brautjungfern, Blumenkinder, Tischdekoration, Kirche, Autos  
 etc. bestellen

o Friseur- und Kosmetiktermine festlegen

o Transportmöglichkeiten für die Gäste organisieren

o Freunde und Nachbarn zum Polterabend einladen, Organisation klären und Auf- 
 gaben delegieren

 1 bis 2 Wochen vorher

o Hochzeitsanzeige aufgeben

o Festgarderobe auf Vollständigkeit und perfekten Sitz prüfen (Brautschuhe einlaufen)

o Frisur und Braut-Make-up ausprobieren

o Letzte Überprüfung der Gesamtorganisation (Terminkontrolle und letztes Check-up) 

o Reisevorbereitungen für die Flitterwochen treffen

 Der letzte Tag vor der Hochzeit

o Koffer für die Hochzeitsreise packen

o Handtasche der Braut vorbereiten; ans „Notfall-Set“ (Ersatzstrümpfe, Pflaster, Kopf- 
 schmerztabletten, Taschentücher etc.) denken

o Ringe und Personalausweise von Brautpaar und Trauzeugen nicht vergessen

o Kleidung bereitlegen

o Geld für Blumen- und Geschenkboten, Kollekte etc. besorgen

 Der Hochzeitstag
 Alles ist gut geplant und organisiert – die Hochzeitszeremonie kann beginnen. 

 Genießen Sie Ihren ganz persönlichen Traumtag!

 Viel Spaß beim Feiern und alles Gute für die gemeinsame Zukunft!
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Checkliste Kosten 
           €

 Outfit von Braut und Bräutigam

  _____________ Kleidung für das Standesamt

 (erforderlich, wenn standesamtliche und kirchliche Trauung

  nicht an einem Tag stattfinden sollen)

  _____________ Kleidung für die kirchliche Trauung 

 (Brautkleid, Anzug und entsprechendes Zubehör

  _____________ Friseurbesuch/Besuch bei der Kosmetikerin)

 Blumenschmuck

  _____________ Brautstrauß, Anstecksträußchen für den Bräutigam

  _____________ Blüten für Blumenkinder 

  _____________ Blumenschmuck für das Auto

  _____________ Blumendekoration für die Feier/Restaurant

  _____________ Blumenschmuck für die Kirche 

 Polterabend

  _____________ Catering, Getränke

  _____________ Raummiete

  _____________ Musiker etc.

 Standesamt/Kirche

  _____________ Anmeldegebühren 

  _____________ Gebühren Ambiente-Trauorte

  _____________ Sektempfang/Imbiss nach der standesamtlichen Trauung

  _____________ Gebühren/Spende  für die Kirche

  _____________ Musik, Blumenschmuck
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           €

  Drucksachen

  _____________ Einladungskarten

  _____________ Tischkarten, Menükarten

  _____________ Danksagungskarten

  _____________ Portokosten

  _____________ Zeitungsanzeigen

  Hochzeitsfest

  _____________ Saalmiete/Trinkgelder

  _____________ Hochzeitsmenü 

  _____________ Getränke

  _____________ Kaffee/Kuchen

  _____________ Hochzeitstorte

  _____________ Musik/Entertainer

  Flitterwochen

  _____________ Reisekosten

  Sonstiges

  _____________ Miete Hochzeitsgefährt

  _____________ Taxi für Gäste

  _____________ Fotograf, Hochzeitsvideo, Internetauftritt etc.

  und nicht zu vergessen:

  _____________ die Eheringe mit einer entsprechenden Gravur zur

  Erinnerung an den schönsten Tag in Ihrem Leben 
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Nach einer wunderschönen Hochzeitsfeier und traumhaften Flitterwochen beginnt nun der Alltag des neuen Ehepaares. 
Um auch nach außen zu dokumentieren, dass Sie jetzt verheiratet/verpartnert sind, müssen einige Formalitäten 
erledigt werden.Behörden, Arbeitgeber, Krankenkassen, Versicherungen, Banken etc, sind über Änderung des 
Familienstandes, die Namensänderung, den Wechsel des Wohnsitzes etc. zu informieren.
In den meisten Städten existiert eine zentrale Servicestelle (Bürgerbüro, Bürgerberatung), die Ihnen bei der 
Erledigung aller Formalitäten gerne behilflich ist.
Nach der Eheschließung/ Begründung der Lebenspartnerschaft informiert das Standesamt die zuständige Melde-
behörde beziehungsweise die zuständige Bürgerberatung automatisch über Ihre Eheschließung/ Begründung der 
Lebenspartnerschaft und Namensführung.

Folgende Dinge lassen sich mit Hilfe des Bürgerbüros bequem und schnell regeln:
!!! Bringen Sie bitte Ihr Stammbuch der Familie oder eine Kopie Ihrer Eheurkunde/ Lebenspartnerschaftsurkunde mit !!! 

Sollten Sie weitere Urkunden benötigen, können Sie diese kurzfristig online beim Standesamt beantragen unter 
www.recklinghausen.de

•  Neuanmeldung, Um- und Abmeldung bei Wohnungswechsel

•  Sollten Sie in eine andere Stadt ziehen, müssen Sie sich innerhalb einer Woche nach Umzug in der neuen  
 Stadtanmelden. Eine Abmeldung am bisherigen Wohnort ist nicht erforderlich.

•  Neuausstellung der Ausweispapiere (Personalausweis, Pass) aufgrund der Namensänderung
 (Kann bereits wenige Wochen vor der Eheschließung gegen Vorlage der verbindlichen Terminbestätigung/  
 Bescheinigung des Standesamtes erfolgen).

•  Änderung der Fahrzeugpapiere

Hinweis: Seit 2011 ist das Finanzamt für die Änderung der Steuerklassen zuständig.

Kontakt:
Bürgerbüro Recklinghausen 

Stadthaus A, Rathausplatz 4 
45657 Recklinghausen 
Tel: 0 23 61 / 501 -  741 bis 748 
e-Mail: einwohnermeldeamt@recklinghausen.de 

Tipp:
Prüfen Sie, ob durch die Eheschließung/Begründung der Lebenspartnerschaft nicht einige Ver-
sicherungen überflüssig geworden sind (Partnerverträge) – da lässt sich viel Geld sparen.
Denken Sie daran, Ihren Ehe-/Lebenspartner bzw. Ehe-/Lebenspartnerin als Bezugsberechtigte(n) 
eintragen zu lassen.

Endlich oiziell ein Paar ... nun sind noch einige Formalitäten zu erledigen
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Endlich oiziell ein Paar Zukunftsträume 
… gemeinsam werden sie wahr

Jedes Hochzeitspaar hat natürlich ganz persönliche 
Vorstellungen vom zukünftigen gemeinsamen Glück.

Ob Sie  eine Familie gründen möchten; planen, in die 
eigenen vier Wände zu ziehen, um sich Ihr kleines privates 
Paradies zu schaffen oder Ideen für eine gemeinsame 
berufliche Zukunft  verwirklichen möchten ...

Was immer Sie auch vorhaben,
wir wünschen Ihnen dabei ganz viel Glück.





Bald ist es soweit – im Frühjahr erscheint die neue Ausgabe der Hochzeitsbroschüre für die Stadt 

Recklinghausen.

Auf den folgenden Seiten möchten wir Ihnen schon einmal einen kleinen Vorgeschmack auf die 

vielen interessanten Angebote zum Thema „Hochzeit“ geben.

Berücksichtigt sind nur Anbieter, 

die in der letzten Ausgabe nicht 

vertreten waren und deren  Anzeigen

bis Mitte Januar vorlagen.

Vorschau auf neue Inserenten 2019



s c h a n k -  &  s p e i s e k e l l e r

Eine der zauberhaftesten 
Locations des Ruhrgebiets...

• historische Mauern treffen auf 
modernes Design

• kulinarisches Erlebnis durch 
Open-Cooking

• höchste Ansprüche an Kulinarik, 
Service & Ambiente

17achtzig 

schank- & speisekeller 

Heilige -Geist -Str. 3 

45657 Recklinghausen

T 02361. 90 80 400

Wunschtermin nach 

individueller Absprache

„Wo die Liebe den Tisch deckt, 

  schmeckt das Essen am besten.“

www.17achtzig . de 







Natürlich konnten wir Ihnen hier nur eine ganz kleine Auswahl der vielfältigen Serviceleistungen  

vorstellen. 

Freuen Sie sich also gemeinsam mit uns auf die neue Broschüre und die zahlreichen wichtigen 

Informationen rund um die Hochzeit, die aktuellen Fotos von den Trauorten und auf eine Menge 

weiterer Ideen und attraktiver Angebote der Geschäftsleute in Recklinghausen und Umgebung.

Hinweis:

Falls Sie selbst mit Ihrer Anzeige dabei sein möchten, haben Sie noch bis Anfang März Zeit, sich beim 

Prowiss-Verlag (info@prowiss-verlag.de, Tel.: 0 20 43 / 40 13 402) zu melden


